
Gedenkfeiern zum Volkstrauertag

Die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag finden am kom-
menden Sonntag, 13. November, in Engen und in folgen-
den Ortsteilen statt:

Engen: 11:45 Uhr am »Friedenszeichen«
auf dem Friedhof

Anselfingen: 10:00 Uhr Friedhof Anselfingen
Bargen: 11:15 Uhr Gedenkstätte bei der Kirche
Biesendorf: 9:45 Uhr Gedenkstätte bei der Kirche
Bittelbrunn: 11:15 Uhr Friedhof Bittelbrunn
Stetten: 11:00 Uhr Friedhof Stetten
Welschingen: 10:00 Uhr Gedenkstätte neben der

Alten Kirche
Zimmerholz: 10:00 Uhr Gedenkstätte auf dem Friedhof

Vorschläge für
Sportlerehrung 2017

Bitte Vorschläge
einreichen

Engen. Die Stadt Engen ver-
leiht SportlerInnen, die sich im
Lauf eines Jahres durch sportli-
che Leistungen besonders her-
vorgehoben haben, einen
Sportpreis. Der Preis geht an
SportlerInnen, welche die zu
ehrende Leistung für einen En-
gener Verein, eine Schule er-
zielt haben oder in Engen
wohnhaft sind. Die Verleihung
erfolgt nur an SportlerInnen,
die einem Verein angehören,
der Mitglied eines Fachverban-
des im Deutschen Sportbund
ist.

Vorschläge können von den
Vereinen und Schulen bis Frei-
tag, 25. November, schriftlich
beim Sportausschuss, Dietmar
Sprindt, Friedrich-Mezger-
Straße 9, Engen, oder beim
Kulturamt, Hauptstraße 11,
Engen, abgegeben werden.
Über die Annahme der Vor-
schläge entscheidet der Ge-
meinderat in Absprache mit
dem Sportausschuss.

Senioren Bittelbrunn

Treffen
am Samstag

Bittelbrunn. Die Senioren
Bittelbrunn besuchen am
Samstag, 12. November, um
14 Uhr den Seniorennachmit-
tag des Deutschen Roten Kreu-
zes im Gasthaus »Rigling« in
Bittelbrunn.

Trachtengruppe

Monatstreffen
Engen. Die Trachtengruppe

Engen trifft sich heute, Mitt-
woch, 9. November, um 20
Uhr in der Raststätte Hegau-
West zu ihrer Monatsver-
sammlung.

Bienenzuchtverein

Imkerhock
Engen. Der Bezirks-Bienen-

zuchtverein Engen lädt am
Montag, 14. November, um 19
Uhr zum Imkerhock ins »Rast-
haus im Hegau-West«. Be-
sprochen wird das Thema Win-
terbehandlung. Alle Imker und
interessierte Gäste sind herz-
lich willkommen.

Zur 10. Engener Info-Börse laden der »Regionale
Wirtschaftsfördervuerein Hegau« und die Stadt Engen am kom-
menden Samstag, 12. November, von 10 bis 17 Uhr unter dem
Motto »Lokal produzieren, lokal beschaffen« in die Neue Stadt-
halle Engen ein. Weitere Informationen finden unsere Leser auf
den Seiten 13 bis 19. Archiv-Bild: Hering

Stubengesellschaft

Mitglieder-
versammlung

Engen. Die Stubengesell-
schaft Engen lädt am Mitt-
woch, 16. November, um 20
Uhr in die Räume der Arbeiter-
wohlfahrt, Sammlungsgasse
neben dem Museum, ein. Auf
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem Tätigkeitsberichte
und die Wahlen des Vorstan-
des, des Beirates und der Kas-
senprüfer.

Anträge und Ergänzungen
zur Tagesordnung können bis
Montag, 14. November,
schriftlich oder per Mail (sg@
stubengesellschaft-engen.de)
eingereicht werden.
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Wochenmarkt, Donnerstag, 10. November, 8 bis 12 Uhr,
Marktplatz
Narrenzunft Engen, Martinihock, Freitag, 11. November,
20.11 Uhr, Narrenkeller
Karate Dojo Engen, Ninja-Games, Samstag, 12. November,
9 bis 17 Uhr, Sporthalle
Regionaler Wirtschafsförderverein Hegau und Stadt En-
gen, Tischmesse, Samstag, 12. November, 10 bis 17 Uhr,
Neue Stadthalle
DRK Engen, Samstag, 12. November, jeweils 14 Uhr, Senio-
rennachmittage in Welschingen-Neuhausen (Hohenhewen-
halle) und Bittelbrunn (Gasthaus Rigling)
Touristik Engen, Öffentliche Nachtwächterführung, Sams-
tag, 12. November, 19.30 Uhr, Freilichtbühne hinterm Rat-
haus
Musikverein Anselfingen, Konzert, Samstag, 12. Novem-
ber, 20 Uhr, Bürgerhaus Anselfingen
Stadt Engen, Gedenkfeiern zum Volkstrauertag, Sonntag,
13. November, vormittags, Engen und Ortsteile
Förderverein Stadtbibliothek und Stadt Engen, »Hilde Do-
min: Dass ich sein kann, wie ich bin«, Marion Tauschwitz,
Biografin und enge Vertraute Hilde Domina, stellt das span-
nende Leben und einzigartige Werk der großen Dichterin
vor, Sonntag, 13. November, 17 Uhr, Stadtbibliothek
Stadt Engen, Mit Zwei dabei: »Bär macht schlapp«, Montag,
14. November, 15.30 Uhr, Stadtbibliothek

Samstag, 12.11. Elektronikschrott-Kleingeräte
8-12 Uhr, Engen, Eugen-
Schädler-Straße

Montag, 14.11. Grünschnittabholung Engen und
Ortsteile

Dienstag, 15.11. Blaue Tonne Engen und Ortsteile
Montag, 21.11. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 22.11. Biomüll Engen
Mittwoch, 23.11. Restmüll Engen und Ortsteile
Mittwoch, 30.11. Gelber Sack Engen
Donnerstag, 01.12. Gelber Sack Ortsteile
Montag, 05.12. Biomüll Ortsteile
Dienstag, 06.12. Biomüll Engen
Nähere Infos beim Müllabfuhrzweckverband Rielasingen-
Worblingen, Telefon 07731/931561, www.mzv-hegau.de
Glascontainerentsorgung: SUEZ Deutschland GmbH, Hotli-
ne 0180/1888811.
Gelbe Säcke: erhältlich bei Ulla’s Stoffidee, Vorstadt 13

Veranstaltungen

Abfalltermine

»Sichelmond und Sterne« und andere Geschichten
von ihrer Großtante Marie erzählte Geschichtenerzählerin Ka-
thinka Marcks am Montag, 24. Oktober, in der Stadtbibliothek.
Mit viel Ausdruck, Mimik und Gestik fesselte sie die Kinder im
Vorschulalter und auch die Erwachsenen. Zwischendurch spielte
sie mit ihrem Akkordeon und band die Kinder mit vielen Fragen
ein. Bild: Stadt Engen

Steuerrecht
wird immer komplexer
Gemeinderat nimmt Optionsmöglichkeit

bei Umsatzsteuerrecht wahr

Engen her. Die grundlegende
Änderung der rechtlichen
Grundlagen für das steuer-
rechtliche Handeln einer Kom-
mune trifft auch die Stadt En-
gen in deutlich mehr Bereichen
als bisher. War die Stadt nach
der bisherigen Rechtslage nur
in denjenigen Bereichen unter-
nehmerisch tätig, in denen ein
so genannter »Betrieb gewerb-
licher Art« (BgA) nach dem
Körperschaftssteuergesetz be-
stand, fasst die neue Rechtsla-
ge, die nun auch im Einklang
mit der europäischen Mehr-
wertsteuersystemrichtlinie
steht, diesen Unternehmerbe-
griff deutlich weiter und ent-
koppelt ihn vollkommen von
der bisherigen engen Ein-
grenzung des körperschafts-
steuerlichen Begriffs des BgA.

Gemäß des neuen Paragrafs
2b des Umsatzsteuergesetzes
sind Kommunen künftig in
sämtlichen Bereichen unter-
nehmerisch tätig, in denen ein
privatrechtliches Vertragsver-
hältnis vorliegt. Dies umfasst
sehr vielfältige kommunale Tä-
tigkeitsbereiche, die dann ent-
sprechend mit Umsatzsteuer

abzurechnen sind, darunter
den Verkauf von Souvenirs im
Bürgerbüro. »Der Verwal-
tungsaufwand wird dadurch
erheblich steigen«, betonte
Kämmerer Benjamin Mors.

Da die Verwaltung bei der
Analyse der Möglichkeit eines
finanziellen Vorteils der Stadt
Engen durch eine unternehme-
rische Tätigkeit gemäß des
neuen Umsatzsteuergesetzes
im Vergleich zur geltenden
Rechtslage keinen Vorteil er-
kannte, der den zusätzlichen
Verwaltungsaufwand aufwie-
gen würde, beauftragte der
Gemeinderat die Verwaltung
einstimmig, eine Optionsmög-
lichkeit wahrzunehmen und
die Wirkung des neuen Um-
satzsteuerrechts auf den 1. Ja-
nuar 2021 zu beantragen. Ent-
sprechende Anträge sollen
auch für die Jagdgenossen-
schaft Engen und Biesendorf
sowie für die Vereinbarte Ver-
waltungsgemeinschaft gestellt
werden.

Dadurch behalten die bishe-
rigen Vorschriften bis zu die-
sem Zeitpunkt weiterhin ihre
Gültigkeit.

Deckreisig
Im Stadtwald abzuholen

Engen. Dieses Jahr liegt im
Stadtwald Engen am Hegau-
blick Deckreisig bereit. Weg-
beschreibung: vom Hegaublick
Richtung Kirchen-Hausen,
etwa 70 Meter vor Hof Immen-
sitz rechts abbiegen, unter der
Autobahn durchfahren, scharf
rechts, erster Weg links, Lang-
wiedenweg oder Duttenbühl-
weg. Weiter fahren bis zum

frisch eingeschlagenen Holz.
Dort kann Deckreisig entnom-
men werden. Das Betreten der
Hiebsfläche und Befahren der
Waldwege erfolgt auf eigenes
Risiko und ist bei laufenden
Hiebsarbeiten strengstens un-
tersagt. Es herrscht Lebensge-
fahr. Die Hackholzhaufen vor
der Autobahnunterführung
sind privates Eigentum.
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im Städtischen Museum Engen + Galerie

Dauerausstellungen: Sakrale Kunst, Geschichte Engen, Archäologische Abteilung

Öffnungszeiten: Di., Mi., Do., Fr. 14-17 Uhr, Sa. + So. 10-17 Uhr

Eintritt: 2 Euro, ermäßigt 1,50 Euro

Ausstellungen

Bei einem intensiven Probentag der Stadtmusik
Engen am 22. September wurde in den Registern unter der Lei-
tung der einzelnen Registerführer und nachmittags im Gesamt-
orchester unter der Leitung von Thomas Umbscheiden fleißig
geprobt. Alle MusikerInnen konnten sich nochmals ganz gezielt
mit den vielfältigen Konzertstücken für das Jahreskonzert am
19. November befassen. Nach den vielen intensiv genutzten
Proben würde sich die Stadtmusik freuen, auch in diesem Jahr
beim traditionellen Jahreskonzert viele Zuhörer und Freunde der
Blasmusik begrüßen zu dürfen. Der langjährige Dirigent Thomas
Umbscheiden beendet mit diesem Konzert sein erfolgreiches
Wirken bei der Stadtmusik Engen. Unter dem Titel »Reflexio-
nen« lässt die Stadtmusik in einem abwechslungsreichen Kon-
zertabend die vergangenen neun Jahre unter Thomas Umb-
scheidens musikalischer Leitung Revue passieren.

Bild: Stadtmusik Engen

Adventszauber mit
dem Hohenhewenchor

Am 4. Dezember
in der Hohenhewenhalle Welschingen

Welschingen. Der Hohenhe-
wenchor Welschingen bereitet
sich derzeit auf sein Konzert
am 2. Adventssonntag vor.
»Nach dem tollen Erfolg vor
zwei Jahren möchten wir den
zweiten Adventszauber dar-
bieten und laden zu einem un-
terhaltsamen Konzert in einer
stimmungsvollen Weihnachts-
marktatmosphäre in die Ho-
henhewenhalle ein«, so die
Vorsitzende Katrin Brugger.
Unter anderem wird auch der
Schulchor der Grundschule
Welschingen mitwirken. Es
werden Lieder aus verschiede-
nen Epochen, verschiedenen
Ländern, modern, aber auch
traditionell, dargeboten, so

dass es ein sehr interessantes
Konzert werden wird. Zuviel
will die Chorleiterin Marianne
Wikenhauser jedoch noch
nicht verraten. Wer gerne mit-
singen möchte, kann sich noch
anschließen, unverbindlich
und natürlich ohne Vorsingen,
einfach aus Freude am Singen,
aber auch, um in den Zauber
des Advents und der Vorweih-
nachtszeit einzutauchen.

Der Chor probt immer mon-
tags und dienstags um 19:30
Uhr in der Gymnastikhalle des
Kindergartens in der Turmstra-
ße. Nähere Informationen er-
teilen Katrin Brugger unter Tel.
07721/9466599, die Chorlei-
terin und jedes Chormitglied.

Gemischter Chor
Neuhausen

Let’s Sing
and Swing

Neuhausen. Unter dem Titel
»Let’s Sing and Swing« lädt der
Gemischte Chor Neuhausen
unter der Leitung von Johan-
nes Link alle Konzertbesucher
am kommenden Samstag, 12.
November, um 20 Uhr in das
Bürgerhaus Neuhausen ein. Als
musikalische Gäste werden der
MGV Volkertshausen, der
MGV Weiterdingen, Saxopho-
nist Michael Janovic und der
Jugendchor Neuhausen be-
grüßt. Diese Akteure werden
ein abwechslungsreiches Kon-
zertprogramm mitgestalten.
Der Eintritt ist frei.

Der Gemischte Chor freut
sich auf einen bunten Herbst-
konzertabend mit vielen Gäs-
ten.

Frauenhock

Peru, Bolivien
und Nord-Chile

Engen. Der »Engener Frau-
enhock« lädt am Donnerstag,
17. November, alle interessier-
ten Frauen zu einem Vortrag
über Südamerika ein.

Dorothea Jüttner aus Kon-
stanz wird über ihre Rundreise
Peru, Bolivien und Nord-Chile
berichten, das heißt über die
Menschen und deren Kultur
dort.

Der Abend beginnt um 19.30
Uhr mit der Möglichkeit zum
Kennenlernen, bevor um 20
Uhr das Thema des Abends im
Mittelpunkt steht.

Ort der Veranstaltung ist die
Gaststätte »Gaugelmühle«,
Mundingstraße 6 (am Rande
des Engener Altdorfs, Richtung
Schwimmbad beziehungswei-
se Campingplatz).

MV Anselfingen

Jahreskonzert
am Samstag

Anselfingen. Unter dem
Motto »Herbstgesänge - Bläser-
klänge« steht das diesjährige
Jahreskonzert des Musikver-
eins Anselfingen am kommen-
den Samstag, 12. November,
gemeinsam mit dem Gemisch-
ten Chor Weil als Konzertpart-
ner.

Seit Wochen wird bei beiden
Vereinen fleißig geprobt. Da-
her würden sich die Musiker
und Sänger freuen, wenn sie
das Ergebnis der intensiven
Probenarbeit an diesem Abend
vielen Gästen präsentieren
können.

Auf das Publikum wartet ein
abwechslungsreicher, musika-
lischer Abend im Bürgerhaus
Anselfingen. Konzertbeginn ist
um 20 Uhr, Einlass ab 19 Uhr.
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Einzigartige Unikate
Ausstellung »Kunstkrippen unserer Heimat - von drei Generationen der Familie Scheller«

Engen. Vom 19. November bis 15. Januar 2017 zeigt das Städtische Museum Engen + Galerie die Ausstellung »Kunstkrip-
pen unserer Heimat - von drei Generationen der Familie Scheller«. Die Eröffnung findet am Freitag, 18. November, um
19.30 Uhr statt. Die musikalische Begleitung übernimmt die »Oberharmersbacher Saitenmusik«. Zur Einstimmung auf die
Weihnachtszeit sind alle an der traditionsreichen Krippenkunst Interessierte herzlich eingeladen.

Mit ihrer Familientradition,
die weit über die Grenzen von
Engen hinaus bekannt ist, zählt
die Familie Scheller zu den
wichtigsten Krippenbauern im
Schwarzwald. Mit Max Schel-
ler jun. (1921-1985), seinem
Sohn Ulrich (geb. 1949) sowie
dem Enkel Urs (geb.1981) ha-
ben sich drei Generationen
dem Weihnachts-Kunst-Krip-
penbau verschrieben.

In den 1930er-Jahren war
Max Scheller einer der ersten
Schramberger Krippenbauer,
der sich von der offenen Land-
schaftskrippe entfernte und
zum Kastenkrippenbau über-
ging. Künstlerische Szenarien
mit reizvoller Tiefenwirkung,
dramaturgische Beleuchtun-
gen und eine Vielfalt architek-
tonischer Gestaltungselemen-
te sind charakteristisch für die
Wirkung dieser Kunstkrippen.

Ulrich Scheller gab von An-
fang an der Kastenkrippe den
Vorzug, die er in seiner Kind-
heit im näheren Umfeld ken-
nen lernte, haben doch die Kir-
chen in Schramberg und die

befreundete Krippenbauerfa-
milie Schimpf in Offenburg
diese Art der Krippe als die
»ihre« entdeckt und gepflegt.

Urs Scheller begann mit der
Gestaltung offener Krippen-
landschaften, fand jedoch im
Laufe der Jahre auch größeren
Gefallen an den Kastenkrippen
und führt die Familientradition
seit jungen Jahren erfolgreich
weiter. Durch den Bezug zur
Heimat werden Gestaltungs-
elemente übernommen, die
das architektonische Schema
der Krippen immer wieder ab-
wandeln. Auf diese Weise ent-
stehen einzigartige Unikate.

Die Besucher der Ausstellung
können in die Vielfalt an Ge-
staltungsmöglichkeiten der
Krippendarstellungen eintau-
chen und sich von ihren unter-
schiedlichen Ausdrucksmög-
lichkeiten faszinieren lassen.
Zu sehen sind große Bühnen-
krippen, Kastenkrippen, auch
offene Krippen, bis hin zu
kleinsten Darstellungen. Die
dreidimensionalen Kunstkrip-
pen öffnen ganz eigene, mit

dem Auge »begehbare« Wel-
ten, deren Ausdruckkraft nur
vor dem Original erlebt wer-
den kann. Gruppenführungen

mit Ulrich Scheller können ab
14. Dezember unter MDur
ner@engen.de gebucht wer-
den.

Engelskrippe (1982), Gestaltung: Ulrich Scheller, Figuren: Josef
Hien. Foto: Familie Scheller

Zwischen Herrenberg
und Böblingen

Schienen-
ersatzverkehr

Hegau. Vom 12. bis zum 13.
November ist der Streckenab-
schnitt zwischen Herrenberg
und Böblingen aufgrund von
Bauarbeiten für den Zugver-
kehr gesperrt. Alle Züge des
Regionalverkehrs werden zwi-
schen Böblingen und Herren-
berg durch Busse ersetzt. Ab-
weichende und teilweise län-
gere Fahrtzeiten sind bei der
Reiseplanung zu berücksichti-
gen.

Weitere Informationsmög-
lichkeiten sind zu finden unter:
www.bauarbeiten.bahn.de,
www.bahn.de/reiseauskunft,
Kundendialog DB Regio Ba-
den-Württemberg: Tel. 0711/
2092-7087, Service-Nummer
der Bahn: 0180/6996633.
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Fasziniert immer wieder von neuem: Der Lichterabend in Engen
findet in diesem Jahr am 17. November statt. Bild: Stadt Engen

Late-Night-Shopping
mal ganz anders

»Lichterabend« am 17. November

Engen. Die Bewohner, Händ-
ler, Gewerbetreibenden, Gas-
tronomen und die Stadtver-
waltung laden am Donnerstag,
17. November, von 17 bis 20
Uhr zum traditionellen »Lich-
terabend« in die Altstadt nach
Engen ein. Auch die angren-
zende Breitestraße wird stim-
mungsvoll beleuchtet sein.

»Bummeln, schauen und ent-
decken in Lichterglanzatmo-
sphäre« lautet das Motto der
Einzelhandelsgeschäfte, in de-
nen es abwechslungsreiche
und qualitativ hochwertige
Angebote zu entdecken gibt.

In den Geschäften werden klei-
ne Snacks, Gebäck und Ge-
tränke angeboten. Weitere In-
fos zum »Lichterabend« mit
Laternenumzug der Kindergar-
ten- und Grundschulkinder,
Puppenspiel des Waldorfkin-
dergartens in der Stadtbiblio-
thek, Auftritten des Chors
»Querbeet« in der Stadtkirche,
Licht- und Feuershows mit
dem Circus Casanietto vor dem
Sudhaus und am Vorstadt-
brunnen sowie der Installation
»Wintermärchen« im »Türm-
le« sind in der kommenden Aus-
gabe des Hegaukurier zu finden.

Lesekreis Engen

Die Pfaueninsel
Engen. Morgen, Donnerstag,

10. November, trifft sich der
Lesekreis Engen, um Thomas
Hettches Roman »Die Pfauen-
insel« zu besprechen, der es
2014 auf die Shortlist für den
Buchpreis des Deutschen
Buchhandels geschafft hat.
Hettches hat einen Roman ge-
schrieben, der den kulturge-
schichtlichen Essay nahtlos mit
dem historischen Roman und
einer leidenschaftlichen Lie-
besgeschichte zu verbinden
weiß. Es ist die Geschichte die-
ser Insel in der Havel, und
gleichzeitig eines Jahrhunderts
der Umbrüche, wie sie die
Pfaueninsel und ihre Bewohner
erreichen, geschildert aus der
Perspektive von Marie, der
»Zwergin«. Das Feuilleton ist
begeistert.

Ob er auf ähnliche Zustim-
mung bei den Teilnehmern des
Lesekreises stieß, wird sich am
10. November ab 20 Uhr im
Schützenturm hinter dem Rat-
haus weisen. Neue Teilnehmer
sind stets willkommen.

Nähere Auskunft wird gerne
unter manfred@mueller-har
ter.de erteilt.

Kleingärtnerverein

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Die Jahreshauptver-
sammlung des Kleingärtner-
vereins Engen findet am Frei-
tag, 18. November, um 20 Uhr
in der »Gaugelmühle«, Mun-
dingstraße 6, statt. Dazu sind
alle Mitglieder und Gönner
herzlich eingeladen. Auf der
Tagesordnung stehen Kassen-
und Geschäftsbericht sowie
Neuwahlen. Die Tagesord-
nung ist in den Schaufenstern
der Gartenanlage ersichtlich.

Behinderungen
durch Bauarbeiten

Seit Dienstag in der Wilhelm-Wetzel-Straße

Engen. Die Stadtwerke En-
gen arbeiten täglich daran, ihre
Kunden zuverlässig mit Trink-
wasser, Erdgas und Strom zu
versorgen. Gleichzeitig wird
das Netz für schnelles Internet
stetig ausgebaut, um immer
mehr Kunden einen attraktiven
Anschluss an das HighSpeed-
Internet anbieten zu können.

Um dieser Aufgabe gerecht
zu werden, ist es erforderlich,
in der Wilhelm-Wetzel-Straße
Rohrleitungen zu verlegen. Mit
den Bauarbeiten wurde am 8.

November begonnen. Die
Stadtwerke rechnen mit einer
Bauzeit von circa drei Wochen.

Für die Behinderungen und
Störungen während der Bau-
zeit sowie für den Wegfall der
Parkmöglichkeiten wird um
Verständnis gebeten. »Zögern
Sie bitte nicht, uns anzuspre-
chen, um Probleme zu klären
und um Belastungen für Sie so
gering wie möglich zu halten«,
so die Stadtwerke Engen. An-
sprechpartner ist H. Freund,
Tel. 07733/9480-32.

Energieberatung
im Bürgerbüro

Kostenfrei
und neutral

Engen. Die monatliche Ener-
gieberatung der Energieagen-
tur Kreis Konstanz berät kos-
tenfrei und neutral zu den The-
men Heizkosteneinsparung,
Wärmedämmung, Heiz- und
Solartechnik, Warmwasserbe-
reitung, regenerative Brenn-
stoffe und die Fördermöglich-
keiten.

Die Erstberatung wird in Zu-
sammenarbeit mit der Ver-
braucherzentrale angeboten
und findet jeden dritten Mon-
tag im Monat von 15.30 bis
17.30 Uhr im Bürgerbüro En-
gen statt. Nächster Beratungs-
termin ist am Montag, 21. No-
vember.

Um die Terminwünsche vor-
bereiten zu können, ist eine
Anmeldung bei der Energie-
agentur Kreis Konstanz
gGmbH notwendig, Telefon
07732/939-1234.
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Guter Eindruck
vom Leistungsniveau

Finanzprüfung für Jahre 2011 bis 2014 erfolgt

Engen her. »Im Prüfungsbe-
richt wird ein guter Gesamtein-
druck vom Leistungsniveau
und von den Arbeitsergebnis-
sen der Verwaltung hervorge-
hoben«, zeigte sich Bürger-
meister Johannes Moser
höchst zufrieden, als er den
Gemeinderat im Rahmen der
jüngsten Sitzung über die All-
gemeine Finanzprüfung der
Stadt Engen für die Haushalts-
jahre 2011 bis 2014 durch die
Gemeindeprüfungsanstalt Ba-
den-Württemberg unterrich-
tete, und auch Kämmerer Ben-
jamin Mors erklärte zufrieden:
»Das ist insgesamt eine sehr
erfolgreiche Geschichte«.

Im Prüfungsbericht werden
die finanziellen und wirtschaft-
lichen Verhältnisse nach den
Anforderungen einer gesicher-
ten stetigen Aufgabenerfül-
lung als insgesamt gut dekla-
riert. Die Finanzplanung er-
scheine aus heutiger Sicht trag-
fähig, so die Gemeindeprü-
fungsanstalt (GPA). Dennoch
sollte mit Blick auf die nicht be-
einflussbaren nationalen und
internationalen finanzwirt-
schaftlichen Unwägbarkeiten
der Konsolidierungskurs weiter
fortgesetzt werden, um die

stetige Aufgabenerfüllung zu
sichern, lautete die Empfeh-
lung.

Die überörtliche Prüfung der
Gemeindeprüfungsanstalt er-
streckte sich schwerpunktmä-
ßig auf einzelne, vor allem fi-
nanzwirksame Bereiche und
beschränkte sich im Übrigen
auf Stichproben. Von einer
Schlussbesprechung sah die
GPA ab.

Prüfungsbemerkungen wur-
den in den Bereichen Haus-
halts-, Kassen- und Rech-
nungsprüfung, Friedhofs- und
Bestattungswesen und Beteili-
gungsverwaltung vorgenom-
men. Die Bemerkungen wur-
den in einem Schreiben der
Stadt Engen an die GPA beant-
wortet und, soweit möglich
und erforderlich, ausgeräumt.

»Der Prüfbericht beweist,
dass die Verwaltung sehr gute
Arbeit leistet«, hob Bürger-
meister Johannes Moser her-
vor und richtete einen herzli-
chen Dank an die beteiligten
MitarbeiterInnen. »Zu diesem
Bericht kann man nur gratulie-
ren«, schloss sich UWV-Frak-
tionssprecher Gerhard Stei-
ner dem Lob des Bürgermeis-
ters an.

Von wegen flauschig: Mit frivolen, humorvollen und spitzzüngi-
gen Chansons und Balladen begeisterte das Duo »Cocoflanell«
mit Corinna Korff (Piano) und Ilona Schulz (Gesang) das Engener
Publikum. Bild: Rauser

Zwischen Vamp
und Weibchen

Das Chanson-Duo Cocoflanell
war in Engen zu Gast

Engen hol. Vorhang auf für
Cocoflanell hieß es am vorver-
gangenen Samstagabend im
Engener Museum. Hinter dem
flauschigen Namen verbergen
sich Ilona Schulz (Gesang) und
Corinna Korff (Piano), die auf
Einladung der Stubengesell-
schaft Chansons aus den 20er-
Jahren zum Besten gaben.
Schulz gab sich mal frivol, mal
kokett, mal war sie der Vamp,
mal das Weibchen - eine Mi-
schung, die beim Publikum in
der »vollbesetzten« Apsis bes-
tens ankam. »Das ist wohl das
Schönste, was man einem
Künstler geben kann: eine aus-
verkaufte Vorstellung«, freute
sich Corinna Kraft, Ressortlei-
terin stubenacts, die sich mit
diesem »Berliner Abend« aus
der diesjährigen Spielzeit ver-
abschiedete.

Cocoflanell fielen gleich mit
der Tür ins Haus: Marlene
Dietrichs »Kinder, heut abend
such ich mir was aus: einen
Mann, einen richtigen Mann«
schmetternd, flanierte Schulz
durchs Engener Publikum, den
einen und anderen zu beäu-
gen, nur um dann festzustel-
len: »Da ist ja jetzt wirklich gar
nichts dabei«. So musste eine
Hommage an »Otto« her hal-
ten, um klarzumachen, welche
Vorzüge »Der richtige Mann«
mitbringen sollte. Mit Hasen-
zähnchen ausgestattet, kon-
terkarierte sie anschließend
»Nimm dich in Acht vor blon-
den Frauen«. Beim nächsten
Marlene-Dietrich-Klassiker
»Von Kopf bis Fuß« musste gar
ein Zuhörer als Ablage herhal-
ten. Nach dem Loblied auf den
Neandertaler (-Mann) von

Günter Neumann folgten die
frivol-anzüglichen Reflektio-
nen einer Barfrau. Dem nach-
denklichen »Zwei freundliche
Augen« ließen die Damen ein
Lied folgen, das klar stellte, wie
man Karriere macht: im Hin-
tern vom Chef. Damit war das
Feuerwerk noch lange nicht
abgebrannt: Bei »Was macht
der Maier am Himalaja« muss-
te das Publikum fleißig »mitar-
beiten« - Refrain singen und
Bewegungen inklusive. Wie
Fürst Stroganoff sein gleichna-
miges »Boeuf« erfand, durften
die Zuhörer in der Ballade nach
der Pause erfahren: Die wurde
von Ilona Schulz natürlich stil-
echt mit Wintermantel und
Pelzmütze in russisch-deut-
schem Dialekt präsentiert. Jid-
disch angehaucht kam Georg
Kreislers »Herzele« daher, ge-
folgt von einem Chanson, das
den Frust der Frauen ange-
sichts schläfriger Männer ein-
fängt. Furios vorgetragen: der
Kreisler-Klassiker »Mein Weib
will mich verlassen«, für »Ca-
sanova« musste Eberhard
Höhn, Ressortleiter »Klassik«
beim Kunstverein, ordentlich
Federn lassen.

Schließlich griffen die beiden
Damen noch einmal tief in die
Kiste der großartigen deut-
schen Chansons: Ausgestattet
mit ChinChin-Kleid und Per-
lenhaube ließen Ilona Schulz
(Gesang) und Corinna Korff
(Piano) die 20er-Jahre auf- und
hochleben: mit Otto Reuthers
»In der Bar zum Krokodil« und
»Nehms' nen Alten«. Erst etli-
che Zugaben später ließ das
Publikum die Damen-Combo
ziehen.
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»Dass ich sein kann,
wie ich bin«

Marion Tauschwitz stellt am 13. November
Biografie über Hilde Domin vor

Engen. Zu einer Lesung der besonderen Art laden die Stadt-
bibliothek Engen und ihr Förderverein am Sonntag, 13. No-
vember, um 17 Uhr in die Stadtbibliothek Engen ein. Die
Biografin Marion Tauschwitz wird ihr Buch »Hilde Domin -
Dass ich sein kann, wie ich bin« vorstellen. Karten sind im
Vorverkauf in der Stadtbibliothek Engen, Hauptstraße 8,
Tel. 07733/501839 (Öffnungszeiten: Di, Sa 10 bis 12 Uhr,
Mi, Do, Fr 15 bis 18 Uhr) für 8 Euro erhältlich, an der Abend-
kasse für 10 Euro, Schüler und Studenten zahlen 6 Euro (bit-
te Ausweis mitbringen).

Hilde Domin (1909-2006)
zählt neben Rose Ausländer
und Nelly Sachs zu den bedeu-
tendsten und erfolgreichsten
Lyrikerinnen des 20. Jahrhun-
derts in Deutschland. Von den
Nationalsozialisten ins Exil ge-
zwungen, fand sie ihre Heimat

im Wort. Walter Jens hob be-
sonders »die Vollkommenheit
im Einfachen« in Hilde Domins
Gedichten hervor. Sie wurde
jedoch auch für ihre gesell-
schaftskritischen Essays ausge-
zeichnet.

Marion Tauschwitz, ihre Bio-
grafin, ist nicht nur Literatur-
wissenschaftlerin, sondern war
für Hilde Domin fast wie eine
Tochter. 2015 wurde Marion
Tauschwitz von der Internatio-
nalen Autorinnenvereinigung

für ihre Biografie-Arbeit zur
Autorin des Jahres gewählt. In
Marion Tauschwitz’ Biografie
über Hilde Domin fließen je-
doch nicht nur ihre persönli-
chen Kontakte, sondern auch
ihre weltweiten Recherchen
aus bis dahin unbekannten
Quellen sowie aus mehr als
tausend Briefen ein. Sie kommt
zu überraschenden neuen Er-
kenntnissen über Leben und
Persönlichkeit Domins, ihre li-
terarische Bedeutung und den
männerdominierten Literatur-
betrieb. Besonders ergreifend
schildert sie Hilde Domins un-
konventionelle und äußerst
konfliktreiche Ehe mit dem
Kunsthistoriker Erwin Walter
Palm und wie sich in diesem 56
Jahre währenden geistig sti-
mulierenden, aber auch quä-
lenden »Lebensgespräch«
Hilde Domins Kreativität frei-
setzte. Lesereisen führten Hil-
de Domin auch noch im hohen
Alter um den ganzen Globus.
Für ihr Werk erhielt sie zahlrei-
che Auszeichnungen und lite-
rarische Preise, außerdem das
Große Bundesverdienstkreuz
(1994) und den Großen Ver-
dienstorden der Dominikani-
schen Republik (2005). Dies
war der Zufluchtsort von Hilde
Domin während der Nazi-Zeit.

Die Buchhandlung am Markt
ist mit einem Büchertisch bei
der Lesung präsent.

Weitere Infos unter www.en
gen.de und www.foerderver
ein-stabi-engen.de.

Die Biografin Marion Tau-
schwitz wird am Sonntag, 13.
November, um 17 Uhr in der
Stadtbibliothek Engen aus ih-
rem Buch »Hilde Domin - Dass
ich sein kann, wie ich bin« le-
sen.
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Das Team des »Cubistar«: die Köchinnen Thobela und Tanja so-
wie Servicekraft Nele (von links). Bild: Hering

Zum Lehrpfad
auf dem Fürstenberg

Schwarzwaldverein lädt morgen
zu Exkursion ein

Engen. Eine Exkursion zum
Fürstenberg auf der Baar un-
ternimmt der Schwarzwaldver-
ein Engen morgen, Donners-
tag, 10. November. Der 918
Meter hohe Fürstenberg ist als
westlicher Ausläufer der
Schwäbischen Alb ein durch
Erosion freigestellter, soge-
nannter Zeugenberg. Vom
Gipfelplateau reicht der Blick
über die Baar und den
Schwarzwald bis zu den
Schweizer Alpen.

Einstmals befand sich auf
dem Berg eine gleichnamige
Stadt, die 1841 komplett nie-
derbrannte und dann später an
der Bergschulter neu aufge-
baut wurde. Vorgeschichtliche
Funde belegen eine Besiedlung
des Berges bereits seit der
Jungsteinzeit. Im Mittelalter
gab es nachweislich eine Burg
(der Grafen von Fürstenberg)
und Befestigungsanlagen für
die Stadt.

Der 2012 errichtete histori-
sche Lehrpfad vermittelt auf
ansprechenden Schautafeln
die wechselvolle Geschichte
des Berges. Jahreszeitlich un-
günstig erlebbar, doch nicht
minder interessant sind zusätz-
liche Hinweistafeln zu Geolo-
gie und Botanik des Geländes.
Auf der sonnenreichen Südsei-
te erstreckt sich ein artenrei-
cher Kalkmagerrasen, auf der
Nordseite ein Laubwald, in
dem sich manches Relikt aus
den ehemaligen Gärten des
Städtchens findet.

Der Treffpunkt für die zwei-
stündige Nachmittagswande-
rung ist um 13 Uhr am Bahnhof
Engen. Fahrt mit Pkw über
Neudingen nach Fürstenberg
und zum Parkplatz beim Gast-
hof Kranz, wo man sich nach
der Tour bei Kuchen oder Ves-
per stärken kann. Führung:
Edith Sonnenschein, Telefon
07733/978102.

DRK-Ortsverein Engen

Senioren-
nachmittage

Engen/Hegau. Alle Seniorin-
nen, Senioren, Rentnerinnen
und Rentner sind herzlich zu
folgenden Seniorennachmitta-
gen des Deutschen Roten
Kreuzes eingeladen: am Sams-
tag, 12. November, in der Ho-
henhewenhalle in Welschin-
gen und im Gasthaus »Rigling«
in Bittelbrunn, Bus-Shuttle von
Neuhausen am Bürgerhaus um
13.30 Uhr; am Samstag, 19.
November, im Bürgerhaus An-
selfingen, im Bürgerhaus Bie-
sendorf und im Bürgerhaus
Bargen; am Sonntag, 11. De-
zember, im Foyer der Mägde-
berghalle Mühhausen. Beginn
ist jeweils um 14 Uhr.

Bitte beachten: Der für den 3.
Dezember geplante Senioren-
nachmittag in Zimmerholz
muss auf Samstag, 28. Januar,
verschoben werden.

Auch alle Engener Bürger sind
herzlich eingeladen, einen net-
ten Nachmittag beim Roten
Kreuz zu verbringen.

Schwarzwaldverein

Kleindenkmale
in und um Engen

Engen. Auf der Gemarkung
Engen gibt es eine Vielzahl von
Kleindenkmalen, die zum Teil
gut sichtbar am Wegesrand zu
finden sind, aber bisweilen
auch schwerer zugänglich sind.
Der Aufstellungsort, aber auch
die Art des Denkmals, zum Bei-
spiel Wegekreuz, Brunnen
oder Gedenkstein, sind nicht
mutwillig gewählt, sondern
haben teilweise eine hoch in-
teressante Geschichte. Am
Sonntag, 13. November, lädt
der Fachwart für Heimatpflege
und Kultur des Schwarzwald-
vereins Engen, Armin Höfler,
Mitglieder und interessierte
Gäste herzlich zu einem circa
zweieinhalbstündigen Spazier-
gang in und um Engen ein, um
einige dieser Kleindenkmale
und ihre Geschichte vorzustel-
len. Treffpunkt ist am Bahnhof
Engen um 13:30 Uhr. Nähere
Informationen und Führung:
Armin Höfler, Tel. 07733/
978751.
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Seine besondere Studio-Atmosphäre erhält der
»CubiStar«, dessen Name aus »Cube« und »Moviestar« ent-
standen ist, durch die »MoviePopArt«-Gemälde des Künstlers
Bernd Luz aus Neuhausen ob Eck, die Lebensfreude ausstrahlen
und durch ihre peppigen Farben zwischendurch von der Arbeits-
stimmung ablenken sollen, sowie durch die ausgeklügelte Be-
leuchtungsanlage. Bild: Hering

Stets frisch zubereitet
»CubiStar« bietet vielfältigen Mittagstisch

Engen her. Einen abwechs-
lungsreichen Mittagstisch bie-
tet das Restaurant »CubiStar«
im Erdgeschoss des Büro- und
Dienstleistungszentrums »Cube«
in der Robert-Bosch-Straße 1
an. Geboten wird ausgewoge-
ne, leichte deutsche Küche aus
regionalen und lokalen Pro-
dukten in Bio-, Demeter- und
regional kontrollierter Qualität.

Von circa 11.45 bis 14.30 Uhr
haben die Gäste die Auswahl
zwischen einem vegetarischen
oder veganen Gericht sowie ei-
nem Fleisch- oder Fischgang.

Zudem gibt es täglich Pizza,
Flammkuchen oder Dünne. Ein
Salatbüffet sowie eine Aus-
wahl an ebenfalls frisch herge-
stellten Desserts runden das
Angebot ab. Für Nutzer des
»Cube«-Seminarraumes wird
Vollverpflegung angeboten.

Mit Platz für 80 bis 90 Perso-
nen und im Sommer mit eben-
so vielen Plätzen auf der Ter-
rasse steht der »Cubistar« auch
für Abendveranstaltungen und
sonstige Anlässe zur Verfü-
gung (Tel. 0176/15039941,
info@cube-engen.de).



Zukunftschancen für junge Menschen
in Ecuador durch Schulbildung

Hunderte von SchülerInnen des Bildungszentrums Engen traten bei Spendenlauf an

Engen her. Wie viele Runden bewältigt man im Hegaustadion in 12 Minuten? SchülerInnen des Bildungszentrums Engen,
die diese Strecke nicht ohnehin im Sportunterricht schon laufen mussten, konnten ihre Kondition am Freitag vor den
Herbstferien testen - und das auch noch für einen guten Zweck, denn der Anne-Frank-Schulverbund organisierte an die-
sem Tag von 8 bis 12.45 Uhr einen Spendenlauf zur Unterstützung von Jugendlichen in Ecuador, die durch die Zerstörung
ihrer Schule immer noch unter den Folgen des schweren Erdbebens am 16. April zu leiden haben. Ob mit oder ohne Spon-
sor, fast der komplette Schulverbund, mehrere Klassen der Hewenschule sowie SchülerInnen aus dem Sportprofil des
Gymnasiums Engen liefen, angefeuert durch ihre Kameraden und fetzige Musik, eine überwältigende Anzahl an Runden.
Der Erlös geht über die »Direkthilfe Freiburg« ohne Abzüge nach Ecuador und wird dort bedürftigen Kindern den Schul-
besuch ermöglichen.

»Wir haben als Schule die
Aufgabe, neben dem Erzie-
hungs- und Bildungsauftrag
den Schülerinnen und Schülern
auch den Eine-Welt-Gedanken
näher zu bringen und ihre So-
zialkompetenzen zu stärken«,
erklärte Josua Schwarz im Ge-
spräch mit dem Hegaukurier. Er
ist seit Februar als Referendar
am Schulverbund tätig und
entwickelte zusammen mit sei-
nem Mentor Martin Langer
und SchülerInnen der Real-
schul-Klassen 8b und 8c, die er
in Katholischer Religion unter-
richtet, die Idee eines Spen-
denlaufs für Erdbebenopfer in

Ecuador. Zu diesem Land in
Südamerika hat der angehende
Sekundarstufe-Eins-Lehrer
nämlich einen besonderen Be-
zug, leitet sein Bruder doch seit
sechs Jahren dort die Stiftung
»Communio Sanctorum«. Die
Stiftung gehört zur katholi-
schen Kirche und engagiert
sich im Bildungs- und karitati-
ven Bereich, da kirchliche
Schulen und Kindergärten in
Ecuador häufig die einzige
Möglichkeit für Kinder sind,
eine Schulbildung zu erlan-
gen.

Über seinen Bruder erfuhr Jo-
sua Schwarz, dass die Schule

San José de Nazaret in Punta
Blanca, nur rund 20 Kilometer
vom Epizentrum des Erdbe-
bens entfernt, am 16. April
komplett zerstört wurde und
nicht mehr aufgebaut werden
kann.

»Seit Schuljahresbeginn ha-
ben meine Achtklässler und ich
uns mit dem Thema auseinan-
dergesetzt, wem und wie wir
helfen können, und kamen
schließlich auf die Idee eines
Spendenlaufs«, berichtete
Schwarz.

Und auch der Spendenzweck
nahm schnell Gestalt an: Mit
den erlaufenen Spenden sollen

Bustickets und Schulmaterial
für die größtenteils bedürfti-
gen Kinder der zerstörten
Schule in Punta Blanca finan-
ziert werden, damit sie umlie-
gende Schulen besuchen kön-
nen und Bildung erhalten.

»Die Zusammenarbeit mit
dem Verein “Direkthilfe Frei-
burg“ ermöglicht uns, die
Spenden ohne Abzüge für
Banktransaktionen auf dem di-
rekten Weg nach Ecuador zu
leiten, und durch unsere dorti-
gen Kontakte garantieren wir,
dass die Spenden zu 100 Pro-
zent ankommen«, versicherte
Josua Schwarz.

... und gaben nach dem Startsignal gleich ein gehöriges Tempo
vor. »Die wirklich wichtigen Personen waren heute neben Herrn
Schwarz und Herrn Langer, die diese tolle Aktion organisiert ha-
ben, aber vor allem Ihr, liebe Schülerinnen und Schüler«, lobte
Schulverbund-Rektor Wolfram Vent-Schmidt das Engagement
der zahlreichen jungen Läuferinnen und Läufer für einen guten
Zweck. Bilder: Hering

Noch haben sie gut lachen, die LehrerInnen des Anne-Frank-
Schulverbunds, vor dem Start zum »VIP-Lauf«. Obwohl sie ihren
Laufeinsatz schon hinter sich hatten, ließen es sich zahlreiche
SchülerInnen nicht nehmen, mit den »Very Important Persons«
noch einmal anzutreten ...

Referendar Josua Schwarz er-
arbeitete das Projekt »Spen-
denlauf für Ecuador« im Fach
Katholische Religion mit Schü-
lerInnen der Klassen 8b und 8c,
die bei der Aktion von Laufpos-
ten bis Catering zahlreiche
Aufgaben übernahmen.

Er war der älteste Teilnehmer
der VIPs: der 66-jährige Lehrer
Thomas Jochim.

Martin Langer unterstützte sei-
nen Referendar Josua Schwarz
als Mentor bei der Organisati-
on des Spendenlaufs.

Auch Schulverbund-Rektor
Wolfram Vent-Schmidt nahm
die Herausforderung an und
drehte seine Runden im He-
gaustadion.
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NZ »Rebgeister«

Narrensitzung
Neuhausen. Das Warten hat

ein Ende: Die Narrenzunft
»Rebgeister« Neuhausen lädt
am Freitag, 11. November, alle
passiven und aktiven Mitglie-
der, Freunde und Gönner zur
diesjährigen Narrensitzung
herzlich ein.

Die Zunft eröffnet die kom-
mende Fasnetsaison um 20
Uhr im Bürgerhaus in Neuhau-
sen mit der traditionellen Neu-
lingstaufe sowie der Bespre-
chung des Narrenfahrplans
2017 und informiert über
brandaktuelle Themen.

NV Hasenbühl

Fasnachts-
eröffnung

Anselfingen. Am 11.11. um
19.30 Uhr eröffnet der Narren-
verein Hasenbühl im Narren-
zimmer des Bürgerhauses die
Fasnacht für die kommende
Saison.

Nachdem der Hase nach gu-
ter Tradition geweckt ist, wird
das Motto für 2017 entschie-
den. Alle Närrischen und die,
die es noch werden wollen,
sind herzlich eingeladen.

Narrenzunft Engen

Martinihock
Engen. Der Präsident der

Narrenzunft Engen lädt alle Eh-
renmitglieder, Ehrennarrenräte
und Mitglieder aller Gruppen
sowie närrische Gäste herzlich
zum traditionellen »Martini-
hock« ein. Er findet am Freitag,
11.11., um 20.11 Uhr im »Nar-
renkeller« im ehemaligen Klos-
ter St. Wolfgang (seitlicher Ein-
gang) statt.

Gemäß alter Tradition wird in
der schwäbisch-alemanni-
schen Fasnacht die fünfte Jah-
reszeit offiziell am Samstag
nach Dreikönig eröffnet, das ist
jedoch erst am 7. Januar 2017
der Fall. Der Termin rückt zwar
täglich näher, aber zunächst
steht der »Martinihock« an.
Wie immer im närrischen Saal-
häs, mit Orden und Ehrenzei-
chen.

Neben der Ordensverleihung
an verdiente Narren stehen
auch Ehrungen, Reden und das
Verkünden des Fasnachtsmot-
tos für die Fasnet 2017 auf
dem Programm.

Jahreshauptversammlung
Erzglonker Biesendorf laden ein

Biesendorf. Pünktlich zum
Beginn der Fasnacht trifft sich
die Erzglonkerzunft Biesendorf
am 11.11. bereits um 19.30
Uhr im Gasthaus »Rössle« in
Biesendorf zur diesjährigen
Jahreshauptversammlung. Auf
der Tagesordnung stehen un-
ter anderem die Rechen-
schaftsberichte der Schriftfüh-

rerin und Säckelmeisterin, die
Entlastung des Vorstandes so-
wie die Bekanntgabe der Ter-
mine für die Fasnacht 2017.
Außerdem hat jeder Anwesen-
de die Möglichkeit, sich in die
Biesendorfer Narrenrolle ein-
zutragen. Alle Freunde und
Mitglieder der Zunft sind herz-
lich eingeladen.

Narrenzunft Holzklötzle

Martinisitzung
Zimmerholz. Die Narren-

zunft Holzklötzle Zimmerholz
lädt herzlich am Freitag,
11.11., um 20.11 Uhr, alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner
zur Martinisitzung ins Bürger-
haus in Zimmerholz ein. Auf
der Tagesordnung stehen die
Bekanntgabe des Narrenfahr-
plans, ein beliebtes Gesell-
schaftsspiel, die Festlegung des
Mottos der Fasnacht 2017 so-
wie eine Bilderschau der ver-
gangenen Fasnacht.

Zur Unterhaltung spielt der
Musikverein Zimmerholz.

Spöckwieble

Nach
Volkertshausen

Engen. Die Spöckwieble so-
wie die Frauen der Narren-
zunft, der Hansele- und der
Blaufärbergruppe treffen sich
morgen, Donnerstag, 10. No-
vember, um 18.30 Uhr am
Bahnhof zur gemeinsamen
Fahrt in Fahrgemeinschaften
nach Volkertshausen zu einem
gemütlichen Hock.

Live in der »MachBar«: Am
Freitag, 11. November, feiern
»Miss Boss« ihre musikalische
Premiere in Engen in der
»MachBar«. Sie interpretieren
beliebte und bekannte Songs
unplugged, nur mit Gitarre und
einer Powerstimme. Gelegent-
lich klingen Percussions, eine
Mundharmonika und eine Uku-
lele mit. Das Repertoire stellen
sie aus verschiedenen Genren
zusammen. Dabei sind Folk,
Rock, Pop und Soul die Schwer-
punkte. »Miss Boss« reisen aus
Immendingen an und freuen
sich schon auf Engen.
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BSZ Radolfzell

Offene Schule
Hegau. Das Berufsschulzen-

trum Radolfzell, Alemannen-
straße 15, lädt am Samstag, 26.
November, von 9 bis 14 Uhr
zum traditionellen Weih-
nachtsbasar ein. Der Erlös
kommt sozialen Zwecken in
der Region zugute. Gleichzei-
tig findet ein Tag der »Offenen
Schule« statt.

Hansele-, Blaufärber und Spöckhäser
Verleihtermine am 12. und 19. November

Engen. Der Häsverleih für
Hansele- und Spöckhäser fin-
det am Samstag, 12. Novem-
ber, von 9.30 bis 12 Uhr statt,
der einzige Verleih für Blaufär-
berhäser am Samstag, 19. No-
vember, von 13 bis 15 Uhr, je-
weils in der Narrenstube, Klos-
tergasse 15, mittlerer Eingang.

Wer Lust und Interesse hat, bei
der Narrenzunft Engen als
Hansele, Blaufärber oder Berg-
lermer an der kommenden Fas-
nacht mitzumachen, sollte sich
diese Termine vormerken.

Ein weiterer Termin zum Ver-
leih von Hansele- und Spöck-
häsern findet am Samstag, 7.

Januar, von 13.30 bis 16 Uhr
statt. Dies ist der letzte Termin
für die Fasnetsaison.

Sonstige Infos wie Leihge-
bühr, Jahresbeiträge und Ter-
mine sind im Schaukasten der
Narrenzunft Engen bei der
Volksbank in Engen sowie auf
der Homepage ersichtlich.
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zur 10. Engener Info-Börse (Tischmesse)
am Samstag, 12. November, von 10 bis 17 Uhr

in der Neuen Stadthalle in Engen

Am Samstag, 12. November, ist es wieder soweit: Die Enge-
ner Info-Börse bietet unserer regionalen Wirtschaft zum
zehnten Mal die Möglichkeit, Geschäftskontakte zu knüpfen
und ihr Angebot der Bevölkerung zu präsentieren.

Zum Besuch dieser interessanten Leistungsschau lade ich alle
Gewerbetreibenden sowie die gesamte Bevölkerung herzlich
ein. Unter dem Motto »Lokal produzieren, lokal beschaffen«
erwartet Sie ein ausgeglichener Aussteller-Mix von mehr als
80 teilnehmenden Firmen und Institutionen aus dem Hegau
und darüber hinaus. Hier treffen Sie Ihre zukünftigen Kun-
den, Lieferanten und Partner!

Die Tischmesse in Engen ist auch darum spannend, weil die
beteiligten Firmen aus den unterschiedlichsten Branchen
kommen. Etablierte Unternehmer und Existenzgründer aus
Produktion, Handwerk, Handel und Dienstleistung werden
sich in bewährter Weise auf der Messe präsentieren. Es freut
mich besonders, viele bekannte Firmen - quasi als Stammgäs-
te - auf der Messe begrüßen zu können. Viele Aussteller wer-
den aber auch zum ersten Mal an der Tischmesse teilnehmen.
Sie alle bestätigen uns, dass das erfolgreiche Konzept der ver-
gangenen Jahre bei den Gewerbetreibenden gut ankommt.

Ich bin sicher, dass wir auch in diesem Jahr an den Erfolg der
letzten Tischmesse anknüpfen können und diese als Informa-
tions- und Kommunikationsplattform angenommen wird.

Ich lade Sie ein: Kommen Sie und überzeugen Sie sich selbst
von der Leistungsfähigkeit und der Servicequalität unserer
Betriebe bei einem Besuch am Samstag von 10 bis 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei, und für Ihr leibliches Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Ich danke den Organisatoren vom Regionalen Wirtschafts-
förderverein Hegau und wünsche den Ausstellern einen er-
folgreichen Messeverlauf.

Johannes Moser

Bürgermeister

Grußwort
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Lokal produzieren, lokal beschaffen
Zehnte Engener Info-Börse am Samstag in der Neuen Stadthalle

Engen her. 85 Firmen und Institutionen, vom etablierten Unternehmer bis zum Existenz-
gründer, werden am kommenden Samstag, 12. November, von 10 bis 17 Uhr bei der 10.
Engener Info-Börse in der Neuen Stadthalle einen bunten Branchenmix aus Industrie,
Handwerk, Handel und Dienstleistung präsentieren. Die vom »Regionalen Wirtschaftsför-
derverein Hegau» (WFV) gemeinsam mit der Stadt Engen organisierte Tischmesse ist die
ideale Präsentationsplattform und Kontaktbörse für die regionale Wirtschaft. Fachbesu-
cher und Bevölkerung sind herzlich eingeladen, sich ein Bild von der Leistungsvielfalt der
regionalen Wirtschaft zu machen. Bei der offiziellen Eröffnung um 10 Uhr durch Bürger-
meister Johannes Moser wird unter anderem der Bundestagsabgeordnete Andreas Jung
ein Grußwort sprechen. Impulsvorträge gehören ebenfalls zum Angebot.

Ziel der im Zweijahresrhyth-
mus stattfindenden Tischmes-
se ist es, den regionalen Ge-
danken und damit die einhei-
mische Wirtschaft zu stär-
ken, indem regional ansässi-
gen Firmen die Gelegenheit
geboten wird, ihre Produkte
und Dienstleistungen unter-
einander bekannt zu machen.
So können unkompliziert und
kostengünstig an einem Tag
Kontakte und Netzwerke ge-
knüpft und erweitert werden.
»48 Aussteller sind in Engen
ansässig, die weiteren Teilneh-
mer sind in der Region He-
gau-Bodensee angesiedelt«,
freut sich Peter Freisleben,
Wirtschaftsförderer der Stadt
Engen und Geschäftsführer des
WFV, über das große Interes-
se.

Reizvoll ist die Messe aber
auch für die einheimische Be-
völkerung, stellt sie doch ein
attraktives Schaufenster inter-
essanter Produkte und Dienst-
leistungen dar. Kunden und

Verkäufer können ungezwun-
gen miteinander ins Gespräch
kommen und sich in über-
schaubarem Rahmen darüber
informieren, wie groß die Aus-
wahl an Anbietern und Pro-
dukten direkt vor ihrer Haustür
ist. »55 Prozent der Aussteller
sind aus dem Dienstleistungs-
bereich, 17 Prozent kommen
aus dem Handel, 15 Prozent
sind Handwerker, neun Pro-
zent gehören dem produzie-
renden Gewerbe an und vier
Prozent Vereinen und Einrich-
tungen«, hebt Freisleben den
interessanten Branchen-Mix
hervor.

Erneut ist der Tischmesse eine
kleine Autoschau angeglie-
dert. Erneut durchgeführt wird
auch die Prämierung des
schönsten und attraktivsten
Ausstellertisches. Der Gewin-
ner erhält ein kostenloses Fir-
menporträt im Hegaukurier. Als
Jury fungieren die Messebesu-
cher, die für ihre Teilnahme
eine professionelle Fahrzeug-

aufbereitung (Sponsor Auto-
haus Moser), ein Wochenende
in einem aktuellen Opel-Mo-
dell (Sponsor Autohaus Gulde)
sowie Sterntaler im Wert von
100 Euro (Sponsor Stadt En-
gen) für einen Einkauf bei ei-
nem Engener Fach-Einzel-
händler nach Wahl gewinnen
können. Am Stand des WFV
bietet Diplomingenieur Edgar
Richter aus Konstanz den Mes-
seteilnehmern eine kostenlose
Patentinformation und Tech-
nologieberatung an.

Als ein wesentlicher Erfolgs-
faktor der Tischmesse kann
ihre Begrenzung auf das We-
sentliche gesehen werden: Je-
der Aussteller bekommt einen
Tisch, auf dem er seine Produk-
te und Dienstleistungen zeigen
kann. Der finanzielle und per-
sonelle Aufwand hält sich
somit in einem engen Rahmen.
Der Eintritt zur Info-Börse ist
frei, für Bewirtung im Messe-
Bistro sorgt die Faustball-Ab-
teilung des TV Engen.
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Auf regen Besuch hoffen der »Regionale Wirtschaftsförderverein Hegau« und die Stadt En-
gen, die gemeinsam die 10. Engener Info-Börse organisieren. Mit mehr als 80 Ausstellern sind am
kommenden Samstag alle Plätze in der Neuen Stadthalle belegt. 48 Firmen stammen aus Engen und
den Ortsteilen. Mit dabei sind aber auch Aussteller aus Städten und Gemeinden der weiteren Umge-
bung, darunter aus Aach, Hilzingen, Gottmadingen, Konstanz, Singen, Radolfzell, Tengen, Tuttlingen,
Mühlhausen-Ehingen, Villingen-Schwenningen, Volkertshausen, Immendingen und Bodman-Lud-
wigshafen. Archiv-Bild: Hering
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Drei Engener Autohäuser werden vor der Neuen
Stadthalle mit der Ausstellung neuer oder bewährter Modelle
die Herzen der Autofreunde höher schlagen lassen.

Archiv-Bild: Hering
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Nicht nur Fachbesucher, sondern auch die Bevölke-
rung ist herzlich eingeladen, sich bei der 10. Engener Info-Börse
ein Bild von der Leistungsvielfalt lokaler und regionaler Unter-
nehmen zu machen. Archiv-Bild: Hering
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10. Engener Info-Börse am 12. November

Programm

10 bis 17 Uhr: Messebetrieb

10 Uhr: Offizielle Eröffnung

13.30 und Impulsvorträge »Rente und Ruhestands-
15 Uhr: planung in aller Munde - was muss ich

bedenken?« im Projektraum der Neuen
Stadthalle,
Referent: Armin Bräuning, Inhaber der
Firma Bräuning - Der Ruhestandsplaner,
Welschingen

14.15 Uhr: Impulsvortrag »Nichtiger Anlass und schon
tobt der Bär. Wie Sie Ihre Gefühle in den
Griff bekommen!« im Projektraum der
Neuen Stadthalle , Referentin: Ute Moß-
brucker, Geschäftsführerin des INFIT NLP
INSTITUTS, Radolfzell

ganztags: - Patentinformation und Technologieberatung
am WFV-Stand
durch Dipl.-Ing. Edgar Richter

- Autoschau vor der Neuen Stadthalle
- Mobile Massagen: »Kopf runter und ent-

spannen« für Standpersonal und Besucher
durch Beate Holzer und Team

- Gewinnspiel
- Bewirtung im Messebistro
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Am Samstag, 12. November, findet um 19.30 Uhr eine
Stadtführung mit dem Nachtwächter und der Bürgersfrau
statt. Auf einem Rundgang durch die mittelalterliche Altstadt
bringen der Nachwächter und die Bürgersfrau mit Geschich-
ten und Anekdoten das Leben um 1800 allen Interessierten
näher. Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne hinterm Rathaus.
Kosten: Kinder bis 10 Jahre frei, Jugendliche von 11 bis 18
Jahre 4 Euro/Person und Erwachsene 8 Euro/Person.

Am Donnerstag, 17. November, findet um 18 Uhr eine Er-
lebnisführung »Die Bademagd« statt. Interessierte werden
durch die Altstadt zur Zeit des Kirchenbannes 1440 geführt.
Es wird eingetaucht in die Welt von Bader, Medicus, Chirur-
gus und der Weisen Frau. Am Ende lädt die Bademagd ins
imaginäre Badhaus ein. Treffpunkt ist auf der Freilichtbühne
hinterm Rathaus. Kinder unter 14 Jahren sind frei. Kosten: Er-
wachsene: 12 Euro/Person, Jugendliche: 14 bis 18 Jahre: 6
Euro/Person.

Eine jeweilige Anmeldung ist erforderlich und wird beim Bür-
gerbüro, Carmen Mangone, Tel. 07733/502-249, gerne
entgegengenommen.

Öffentliche Erlebnisführungen

Adventskonzert
mit offenem Singen

Vorverkauf
ab heute

Engen. In der katholischen
Stadtkirche Engen findet am
Sonntag, 27. November, im
Rahmen des Engener Weih-
nachtsmarkts erstmals bereits
um 15 Uhr das traditionelle
Adventskonzert statt.

Zu hören sein werden Werke
von Heinrich Schütz, Michael
Praetorius, Nicolas Bruhns,
Francesco Geminiani sowie die
Kantate »Nun komm, der Hei-
den Heiland« von Johann Se-
bastian Bach. Es singen Debo-
rah Bernet (Sopran) und Zara-
chie Fogal (Tenor), beide aus
Zürich, Jonas Atwood (Bass)
aus Leipzig sowie die Kantorei
an der Auferstehungskirche
Engen. Die Cello-Sonate von
Geminiani spielt Gerd Fischer-
Baudys aus Stuttgart. Die
künstlerische Leitung hat die
Engener Kantorin Sabine Kot-
zerke.

Der Eintritt beträgt 16/12
Euro, im Vorverkauf jeweils 2
Euro ermäßigt, Kinder von sie-
ben bis 17 Jahre zahlen 5 Euro.
Der Vorverkauf beginnt heute,
Mittwoch, 9. November, in der
»Buchhandlung am Markt« in
Engen.

Alte Kirche
Volkertshausen

Kinoabend
Hegau. Der Deutsch-Italieni-

sche Freundeskreis lädt am
Samstag, 19. November, um
20 Uhr, zu einem Kinoabend
mit Pizza in die Alte Kirche in
Volkertshausen ein. Zur Schau
kommt ein Film-Klassiker mit
Sofia Loren und Marcello Ma-
stroianni aus dem Jahr 1965.
Aus rechtlichen Gründen darf
der Titel leider nicht genannt
werden. Eine kurze Inhaltsan-
gabe sei aber erlaubt: Der Film
unter der Regie von Vittorio De
Sica erzählt drei Episoden. Zu-
nächst die Geschichte von
Adelina, die eine Haftstrafe im
Gefängnis antreten soll. Da sie
schwanger ist, bekommt sie
eine Schonfrist. Nichts liegt
nun näher, als diese Gesetzes-
lücke unter aufopferndem Ein-
satz ihres Ehegatten auszurei-
zen. Die zweite Episode erzählt
von Anna, der Frau eines rei-
chen Industriellen, deren wah-
res Gesicht sich ihrem Liebha-
ber erst nach einem Autounfall
zeigt. Die dritte Geschichte
handelt von Mara, einer Prosti-
tuierten, die einem jungen
Priester wieder auf den rechten
Weg verhilft. FSK 12. Einlass
und Pizza ab 19 Uhr. Kosten-
beitrag für den Film 3 Euro.

Mehr als 80 Aussteller aus Industrie, Handwerk, Han-
del und Dienstleistung werden sich bei der 10. Engener Info-Bör-
se dem Fachpublikum und der Öffentlichkeit präsentieren. Un-
kompliziert, kostengünstig und effizient können Kontakte ge-
knüpft und Geschäftsbeziehungen angebahnt werden.

Archiv-Bild: Hering
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Jobben für einen guten Zweck
SchülerInnen haben fleißig bei »Mitmachen Ehrensache 2016« gearbeitet

Engen. 122 SchülerInnen der
Klassenstufen 7 und 8 am An-
ne-Frank-Schulverbund und
der Hewenschule in Engen ar-
beiteten am 25. Oktober einen
Tag lang in einem Betrieb ihrer
Wahl für einen guten Zweck.
Die Rahmenbedingungen lau-
teten: mindestens vier Stunden
bei einem Mindestlohn von 5
Euro pro Stunde.

Seit bereits 16 Jahren gibt es
das Projekt »Mitmachen Eh-
rensache«, bei dem die Werk-
realschule und Hewenschule
Engen schon seit mittlerweile
elf Jahren aktiv mitwirken. Es
wird außerdem unterstützt
vom Land Baden-Württem-
berg, dem Landkreis Konstanz,
der Boerse Stuttgart, der Ju-
gendpresse BW, der Vier-Län-
der-Region Bodensee, b.free,
Cool Zap!, DasDing, der Evan-

gelischen Akademie Bad Boll,
yaez und dem Landesschüler-
beirat.

Die Schülerinnen und Schüler
arbeiteten wieder bei den un-
terschiedlichsten Arbeitge-
bern, in Kindergärten, Bauhof,
Bäckereien, im Einzelhandel,
bei Handwerksfirmen und bei
Privatpersonen. Alle waren be-
geistert bei der Sache, waren
motiviert und hatten Spaß bei
ihrer Tätigkeit. Wir haben mit
einigen gesprochen und diese
meinten: »Es ist eine schöne
Sache, anderen das Leben
durch eine Spende zu erleich-
tern«.

Die Arbeitgeber begrüßten
das Projekt mit offenen Armen.
Sie finden es toll und sehr vor-
bildlich, dass Jugendliche an-
deren Menschen helfen möch-
ten, indem sie auf ihr erarbeite-

tes Geld verzichten und es
stattdessen spenden, sagte
beispielsweise die Leitung des
Kindergartens St. Martin, Frau
Herrmann.

Die Schulsozialarbeiterin Ka-
trin Unger, die das Projekt in
diesem Jahr wieder gemeinsam
mit dem Lehrer Carsten Wie-
land und der Studentin Sylvia
Goede organisierte, konnte
sich sehr über zahlreiche aus-
gefüllte Verträge für den Ak-
tionstag freuen. Es war wieder
ein sehr erfolgreiches Projekt
und wir hoffen, dass es
nächstes Jahr wieder so gut
läuft.

Der gesamte erarbeitete Be-
trag geht in diesem Jahr an das
Kinder- und Jugendhospiz im
Landkreis Konstanz. Dort
werden Kinder und Jugendli-
che betreut, die einen naheste-

henden Menschen, meist aus
der Familie, verloren haben.
Diesen Kindern wird über den
Verlust hinweg geholfen, sie
lernen über den Verlust zu
sprechen und die Wut und
Traurigkeit nicht in sich hinein-
zufressen, sondern frei darüber
zu sprechen. Sie können sich in
der Gruppe des Kinder- und Ju-
gendhospiz über ihre Erfahrun-
gen und Gefühle gemeinsam
austauschen. Somit sehen sie,
dass sie nicht komplett alleine
sind mit dem Verlust eines
wichtigen Menschen und den
damit verbundenen Gefühlen.
Damit die Gruppe weiterhin
bestehen kann und die Kinder
eine Abwechslung bekommen,
haben die SchülerInnen des
Anne-Frank-Schulverbundes
in diesem Jahr wieder fleißig
gearbeitet. Pressegruppe

Nicole Luciano De Leon, Alina Nurova und Tabea Sauter (vordere
Reihe von links) durften sechs Stunden bei der Sparkasse Engen-
Gottmadingen in der Marketingabteilung arbeiten und dort klei-
nere Aufgaben übernehmen.

Die Klasse 8/9 der Hewenschule half einen Tag lang beim Bauhof
Engen. Sie durfte alte Akten ausräumen und vernichten.

Liliana Rajesky durfte für einen
Tag bei Waldorf Technik arbei-
ten.

Maurice Hohlwegler und Luis
Meister aus der 7a waren im
Gasthaus »Bären« und arbeite-
ten dort sieben Stunden. Sie
halfen bei der Gartenarbeit.

Lea Kathrin Bayer arbeitete für
einen Tag im Seniorenhaus Ka-
tharina. Sie durfte mit den dort
lebenden Menschen spielen,
aufräumen und den Tisch de-
cken.

Isabella Haupt-Eccos aus der
Klasse 7d arbeitete vier Stun-
den in einer Filiale der Bäckerei
Waldschütz. Sie durfte in der
Backstube helfen, Kunden be-
dienen und Brot einpacken.
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Leonie Dreher und Nele Ohm (von links) arbeiteten fünf Stunden
bei der Goldbeck Süd GmbH, Niederlassung Bodensee. Sie durf-
ten ein Regal aufbauen.

Die diesjährige Pressegruppe bestand aus Leon Nilson (12), Jes-
sica Ellensohn (12) und Ronja Martin (12) aus der Klasse 7b des
Anne-Frank-Schulverbundes. Ihre Aufgabe war es, andere Schü-
lerInnen an ihren Arbeitsplätzen zu besuchen und mit ihnen ein
kleines Interview durchzuführen. Sie waren beispielsweise bei
Caros Storchennest in Tengen und sprachen dort mit zwei Schü-
lerinnen aus der Klasse 7c. Im Anschluss an die Besuche trugen
sie alle Infos aus den Interviews zusammen und erstellten den
Pressetext für den Aktionstag.

Lara Amann, Sarah Ziegler und Kerstin Förster aus der Klasse 8b
konnten sechs Stunden im Kindergarten St. Martin arbeiten. Sie
durften den gesamten Alltag kennen lernen, mit den Kindern
spielen und sie für einen Tag begleiten.

Thorsten Kittel und Michael
Schleiger aus der W8b durften
in der MTB-Tankstelle arbei-
ten. Sie konnten die aktuelle
Lieferung einräumen und put-
zen.

Laura Klotz arbeitete vier Stun-
den auf dem Hewenhof. Sie
half beim Ställe ausmisten,
Pferde füttern und bewegen.

In der Kinderkrippe Caro’s Storchennest in Tengen waren Mi-
chelle Fröhle (links) und Valentina Aspileiter (rechts) aus der 7c.
Sie haben acht Stunden lang mit den kleinen Kindern gespielt
und mit ihnen gebacken.
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»Locker, leicht und fluffig« wie ein Omelette
Theatergruppe des GV Frohsinn bot temporeiche Spionage-Komödie

Anselfingen her. Am Ende saßen Peter Fischer und seine Frau Monika nach gut zweieinhalbstündigem Mundartkomödien-
Spaß im Bürgerhaus Anselfingen brav auf ihrem Sofa und tranken Kaffee. Bis es jedoch soweit war, gab es jede Menge ver-
gnüglichster Verwechslungen, Missverständnisse und Verwicklungen. In kurzer, aber intensiver Probenarbeit hatte die
Theatergruppe des Gesangvereins »Frohsinn« Anselfingen die Komödie »Schüsse, Küsse und Omeletts« aus der Feder von
J. Chapman und M. Petwee auf die Bretter gestellt, von Regisseur Heiner Ranzenberger aufgepeppt und geschickt umge-
schneidert auf Mundart, und präsentierte sich in den beiden Aufführungen am vergangenen Wochenende in Höchstform,
so dass dem Publikum gar nichts anderes übrig blieb, als sich bestens zu amüsieren.

Die »James Bond«-Melodie
zu Beginn des Stückes bestätig-
te, was der »Frohsinn«-Vorsit-
zende Berthold Bohner zuvor
schon angekündigt hatte: Mit
einer seit 1920 währenden
Tradition war gebrochen wor-
den, standen diesmal doch
nicht Liebeswirren im Mittel-
punkt der Komödie, sondern
Agenten und Spionage be-
stimmten den »Thriller« - und
Spannung zerrte an den Ner-
ven der BesucherInnen. Allein
am Samstagabend waren es
knapp 200.

In zwei Akten entwickelte
sich ein Geschehen, dem es
wahrhaftig nicht an Humor
und Situationskomik mangel-
te, und erneut bewiesen die
Mitglieder der Theatergruppe
mit aussagekräftiger Mimik,
Schlagfertigkeit, hinreißender
Begriffsstutzigkeit und witzi-
gen Einfällen ihr Talent als Lai-
enschauspieler und rissen ihr
Publikum zu Lachsalven hin.
Unter Anleitung von Heiner
Ranzenberger, der, selbst ein
begnadeter Mundart-Schau-
spieler, einmal mehr bewies,
dass er auch »Regie kann«,
probte die Theatergruppe für
das rund zweieinhalbstündige

Stück nur gut fünf Wochen,
eine Meisterleistung für die
Laienschauspieler. Alle Ach-
tung auch vor dem großen
Textumfang, den die Schau-
spieler alljährlich mühelos be-
wältigen, wobei Klaus Seidler
in der Hauptrolle des Peter Fi-
scher in diesem Jahr besonders
viel zu leisten hatte, durfte er
doch kaum einmal die Bühne
verlassen.

Die Anselfinger Theatergrup-

pe überzeugte auch deshalb
mit einer geschlossenen En-
sembleleistung, weil Regisseur
Ranzenberger jedem Akteur
die Rolle gegeben hatte, die
ihm auf den Leib geschneidert
schien: Klaus Seidler begeister-
te als gestresster, aber nie um
eine Ausrede verlegener Auto-
hausbesitzer Peter Fischer, Elke
Geitner amüsierte als seine nai-
ve Ehefrau Monika, die auf-
grund der zahlreichen Ausre-
den und Ausflüchte ihres Gat-
ten »Peterle« später zu »Mo-
mo, die Axt« mutierte. Neuzu-
gang Conny Römer gab die
entflammte Geliebte Heidi
(auch »fliegende Hitze« ge-
nannt), Edgar Rathfelder ver-
körperte perfekt den finsteren
Agenten Faller mit Sonnenbril-
le, dunklem Anzug und tief ins
Gesicht gezogenem Hut. Als
offenbar mit mehr körperli-
chen Reizen als Intelligenz ge-
segnete und nicht einmal zur
Zubereitung eines Omelettes
fähige »Studentin« Mietzi von
Zeppelin, mit dem Code 97 -
65 - 90 als »lebendiges Ge-
burtstagsgeschenk« avisiert,
stöckelte Caroline Wolf über
die Bühne, Bärbel Hensler hat-
te die Rolle der kühl-eleganten

Lady des Autokonzerns inne.
Patrik Seidler stellte sich
seinem Chef Fischer bei jedem
Auftritt als Kurt Knöpfle vor,
ebenso ein »running gag« wie
die unverständlichen Funk-
sprüche an Faller.

Der Inhalt in Höchstraffung:
Industriespionage im Automo-
bilbau um eine ganz spezielle
Erfindung der Motorindustrie
(Antrieb mit Appenzeller Kä-
se). Und wer ist hinter den ge-
heimen Unterlagen der Bade-
ner her? Natürlich die Schwa-
ben! Für die Bewirtung der Be-
sucher in den Pausen und nach
den Aufführungen sorgte das
Wirtschaftsteam des Gesang-
vereins Frohsinn.

Mitwirkende:
Schauspieler: Elke Geitner,
Bärbel Hensler, Edgar Rath-
felder, Conny Römer, Klaus
Seidler, Patrik Seidler und
Caroline Wolf. Regie und
Bühnenbild: Heiner Ran-
zenberger. Souffleure:
Berthold Bohner und Wolf-
gang Hess. Maske und Fri-
suren: die Damen des Fri-
seursalons Bach. Ton: Si-
mon Dühning.

Damit hatte Peter Fischer (Klaus Seidler) nun wahrlich nicht ge-
rechnet, dass sich die beiden nicht mit ihren Reizen geizenden
Damen Heidi (Conny Römer, links) und Mietzi (Caroline Wolf)
als Spioninnen entpuppen würden. Bild: Hering

Scharf wie Chili-Sauce: Mietzi (Caroline Wolf). Gerade stellte sie
sich noch dumm, und plötzlich erleichtert sie als Spionin die
Agenten Faller (Edgar Rathfelder, links) und Autohändler Peter
Fischer (Klaus Seidler) um die »geheimen« Unterlagen.

Bild: Hering

Eine Schere in der Hand von
Monika Fischer alias »Momo,
die Axt« alias Elke Geitner ge-
nügte, um »Panik« im Wohn-
zimmer von Familie Fischer zu
verbreiten. Bild: Hering



Mittwoch, 9. November 2016 HegauKurier Seite 23

Wintertraining beginnt
Der Leichtathletik-F-Kader zeigt sich

hochmotiviert im Hegaustadion

Engen. Im Hegaustadion in
Engen startete der F-Kader mit
einem Teil der Kaderathleten
des Bezirks Hegau-Bodensee
ins Wintertraining. In einer Ein-
heit mit Sprint- und Hürdenko-
ordinationen sollten die
Grundlagen für ein erfolgrei-
ches Wintertraining gelegt
werden. Die teilnehmenden
13- und 14-jährigen F-Kader-
athleten können auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückschauen.
Ben Bichsel (M13) von der LG
Radolfzell schaute sich den
Stabhochsprung als seine Lieb-
lingsdisziplin aus. Kein Wun-
der, denn mit übersprungenen
2,76 Meter/m liegt er an dritter
Stelle in Deutschland. Aber das
Interesse des Multitalents liegt
auch am Neunkampf, wo er
nächstes Jahr Erfolge feiern
will. Auch in diesem Jahr war er
im Blockmehrkampf Sprint sehr
erfolgreich. Hier liegt er auf
Platz 14 der Deutschen Besten-
liste. Er wird in diesem Jahr in
den baden-württembergi-
schen F-Kader aufgenommen
und ist hochmotiviert.

Sein zwei Jahre älterer Bruder
Tom hat dieses Jahr den
Sprung in den weiterführen-
den D-Kader im Speerwurf ge-
schafft. Am Ende der Saison
gelang ihm mit 53,14 m ein Su-

perwurf und damit die Krö-
nung der Saison. Sein Stecken-
pferd ist ebenfalls der Neun-
kampf.

Die 14-jährige Sabrina Ströt-
zel vom TV Engen schaffte in
dieser Saison ebenfalls den
Sprung in den D-Kader des
Landes Baden-Württemberg.
Mit 1,60 m im Hochsprung ge-
hört sie zu den Besten des Lan-
des und hofft auf weitere Stei-
gerungen. Auch im Blockmehr-
kampf Sprint ist sie erfolgreich.
Sie konnte sich für die Deut-
schen Meisterschaften qualifi-
zieren, wo sie mit Platz 20 ab-
schloss. Die gleichaltrige Ma-
ren Singer, die für den TuS Iz-
nang startete, ist ein hoff-
nungsvolles Sprint- und
Sprungtalent.

Als zweitbeste Sprinterin in
Baden in ihrer Altersklasse
(13,03 Sekunden auf 100 m)
hat sie gute Aussichten auf die
12 vor dem Komma, und sie
möchte sich auch wieder, wie
schon in diesem Jahr, für die
Deutschen Blockmehrkampf-
meisterschaften qualifizieren.
Pascale Speck (W14) vom TV
Engen und Clara Ade (W 13)
vom StTV Singen gehören
ebenfalls dem F-Kader an und
zu den besten Athleten in Ba-
den.

Mit großartigen Erfolgen kann der Leichtathletik-Nachwuchs
(von links) Maren Singer, Pascale Speck, Sabrina Strötzel, Ben
Bichsel und Clara Ade aufwarten. Bild: TV Engen
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Hegauer FV

Jahreshaupt-
versammlungen

Engen/Hegau. Am Freitag,
18. November, findet um 20
Uhr im Clubheim in Engen die
Jahreshauptversammlung des
Hegauer FV statt. Auf der Ta-
gesordnung steht neben den
Berichten auch ein Rück- und
Ausblick. Wünsche/Anträge
können an den Vorsitzenden
bis 16. November gerichtet
werden. Die Versammlung der
Juniorenabteilung des HFV
findet am gleichen Tag ab 19
Uhr im Clubheim statt. Die Jah-
reshauptversammlung des
»Vereins zur Förderung des
Hegauer FV« findet ebenfalls
am 18. November um 19.30
Uhr im Clubheim statt.

VfR Engen

Jahreshaupt-
versammlung

Engen. Der Vorstand des VfR
Engen lädt alle Mitglieder,
Gönner und Freunde des Ver-
eins zur Jahrshauptversamm-
lung am Freitag, 25. Novem-
ber, um 20 Uhr ins Clubheim
Engen (Hegau-Restaurant) ein.
Auf der Tagesordnung stehen
verschiedene Rechenschafts-
berichte über das abgelaufene
Vereinsjahr 2015.
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Erst ohne Glück und dann mit Pech
Die HFV-Spielerinnen verlieren gegen FV Löchgau 0:1

Hegau. Am 9. Spieltag der
Frauen-Regionalliga Süd muss-
te der Hegauer FV gegen den
FV Löchgau eine ganz bittere
Niederlage einstecken. Die
HFV-Elf war das bessere Team,
schaffte es aber erneut nicht,
die eigenen guten Möglichkei-
ten zu nutzen. Zudem verletzte
sich Jana Kaiser ohne Fremd-
einwirkung kurz vor der Pause
am Sprunggelenk und wird in
den nächsten Spielen fehlen.
Nach dem Schlusspfiff war die
Mannschaft völlig niederge-
schlagen.

Einmal mehr haben die He-
gauerinnen viel Einsatz gezeigt
und waren in dem kampfbe-
tonten Spiel das bessere Team.
Am Ende durften aber die
Löchgauerinnen die Punkte
mitnehmen.

In der Anfangsphase brauch-
ten beide Teams etwas Zeit,
um sich auf den tiefen und sei-
figen Boden im Hegaustadion

einzustellen. Die erste Chance
hatten die Gäste durch einen
Freistoß von Meike van Elten,
den HFV-Torhüterin Carina
Walde aber abwehren konnte.
In der 19. Minute hätte die
HFV-Elf in Führung gehen
müssen, als Luisa Radice be-
reits FV-Torhüterin Pia Ben-
ding umspielt hatte, den Ball
aber nicht im Tor unterbringen
konnte und Jana Kaiser die
zweite Möglichkeit in dieser Si-
tuation neben das Tor setzte.
In der 25. Minute hämmerte
Tabea Griß den Ball aus acht
Metern an die Querlatte des
Löchgauer Tors.

In der 38. Minute hatte man
auf HFV-Seite den Torschrei
fast schon auf den Lippen,
doch FV-Torhüterin Bending
zeichnete sich mit einer Glanz-
parade gegen Luisa Radice aus.
Die einzige Torchance der Gäs-
te resultierte aus einem 20-
Meter-Schuss von Julia Arnold,

den Carina Walde sicher fest-
halten konnte.

Auch nach der Pause waren
die Hegauerinnen sehr enga-
giert. HFV-Spielführerin Luisa
Radice hatte in der 69. und 75.
Minute zwei starke Szenen, die
sie aber nicht nutzen konnte.
So nahm das Schicksal seinen
Lauf. Nach einem zu kurz he-
rausgespielten Abschlag kam
der Ball zu Tammy Streicher,
die den Ball aus dem Nichts he-
raus im Hegauer Tor unter-
brachte. Gäste-Trainerin Stefa-
nie Schuster war natürlich mit
dem Ergebnis, aber nicht mit
der Leistung ihres Teams zu-
frieden: »Das war ein völlig un-
verdienter Sieg, bei uns lief
überhaupt nichts zusammen«.
Das Fazit von HFV-Coach Gino
Radice: »Heute hat die klar
bessere Mannschaft verloren.
Aber im Fußball zählen immer
noch Tore, und die machen wir
im Moment nicht«.

HFV-Frauenteams

Spieltermine
Hegau. Am kommenden Wo-

chenende spielt das Frauen-
Regionalliga-Team des Hegau-
er FV am Sonntag um 14 Uhr
beim FC 04 Ingolstadt. Die B-
Juniorinnen spielen am Sams-
tag in der Oberliga beim SV Eu-
tingen im Gäu (14.30 Uhr).

Das Frauen-Verbandsliga-
Team trifft am Sonntag in St.
Georgen auf den Tabellenfüh-
rer FC Freiburg-St. Georgen,
Spielbeginn ist um 14.30 Uhr.

TV Engen

Übungsstunden
fallen aus

Engen. Bis einschließlich 21.
November fallen beim TV En-
gen die Kurse Bauchtanz,
Stretching, Step-Aerobic und
LaGym leider aus.

Gelassenheitstraining beim Reitclub Schoren: Nach der Premiere im Frühjahr diesen
Jahres fand auf der Reitanlage Feucht am 22./23. Oktober erneut ein Gelassenheitstraining für
Pferd und Reiter statt. Die Resonanz war auch dieses Mal groß, 35 Reitsportbegeisterte im Alter
von neun bis 60 Jahren nahmen teil. Ziel des zweitägigen Kurses war es, die Kommunikation und
das Vertrauen zwischen Pferd und Reiter zu stärken, was durch die Bewältigung verschiedener
Aufgaben und Hindernisse geübt würde. Angeleitet durch Trainer Markus Bolli, fand eine behut-
same und stufenweise Annäherung an die vermeintlich »gefährlichen« Hindernisse statt. Hoch-
konzentriert wurde von Pferd und Reiter gemeinsam geübt, über eine raschelnde Plane zu laufen,
auf ein Podest zu steigen oder durch den Flattervorhang zu gehen. Die praxisnahen Tipps des
Trainers wurde hierbei gerne angenommen und umgesetzt, so dass sich am Ende des Lehrgangs
alle Teilnehmer einig waren, dem Ziel, eine Einheit von Pferd und Reiter herzustellen, ein gutes
Stück näher gekommen zu sein. Bilder: Reitclub
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Zweikampfstarke Gegner
HFV unterlag Furtwangen

Hegau. Mit 3:1 unterlag die
Landesligamannschaft des
Hegauer FV im Auswärtsspiel
beim FC 07 Furtwangen. Dabei
hatte die Begegnung für die
Hegauer gut begonnen, denn
bereits in der zweiten Minute
traf Müller per Kopf nach einer
präzisen Rechtsflanke von Caré
zum 0:1. Nach einer halben
Stunde wurden die Gastgeber
stärker und bestimmten das
Spiel. In der 35. Minute stand
Watras schlecht zum Ball, leis-
tete sich im Strafraum ein un-
geschicktes Foul an Willmann,
und Stumpp verwandelte den
fälligen Strafstoß sicher zum
1:1. Nach dem Seitenwechsel
war vom HFV nichts mehr zu
sehen. Zunächst half den He-
gauern noch das Glück, doch in
der 68. Minute gingen die
Platzherren verdient durch
Willmann mit 2:1 in Führung,
der ein Zuspiel von Geiger ins
Tor spitzelte. Als Fichter nach
Steilpass von Willmann zehn
Minuten vor dem Spielende
zum 3:1 traf, war die Partie
entschieden.

Das B-Team kam beim SV
Volkertshausen zu einem 2:5-
Auswärtserfolg. Die Führung
der Gastgeber durch Mayer

aus der 23. Minute drehten die
Hegauer noch vor der Pause
durch Dietrich und Siegmund
in einen 1:2-Vorsprung. Mo-
sindi erhöhte nach einer Stun-
de per Strafstoß auf 1:3. Den
Anschlusstreffer der Platzher-
ren zum 2:3 aus der 82. Minute
beantwortete Mosindi durch
zwei weitere Treffer in der 90.
und 92. Minute zum 2:5-End-
stand. Das C-Team unterlag
bei der zweiten Mannschaft
des SV Orsingen-Nenzingen
mit 4:0. Bereits zum Seiten-
wechsel lagen die Hegauer mit
3:0 hoffnungslos zurück und
bleiben weiterhin auf dem letz-
ten Tabellenplatz der Kreisliga B.

Vorschau: Das Landesliga-
team ist am kommenden
Sonntag, 13. November, im
ersten Rückrundenspiel bei der
SpVgg F.A.L. im Einsatz. Das
Spiel im HSM-Sportzentrum
Frickingen beginnt um 14:30
Uhr. Das B-Team empfängt
am Samstag, 12. November,
um 14:30 Uhr in Binningen die
SG Tengen-Watterdingen. Das
C-Team hat am Sonntagmor-
gen ab 10:30 Uhr die zweite
Mannschaft der SG Emmin-
gen-Liptingen zu Gast. Das
Spiel findet in Binningen statt.

Wichtiger Tischtennis-Sieg
RSV Neuhausen schlug TV Jestetten 9:5

Neuhausen. Die erste Tisch-
tennis-Herrenmannschaft
des RSV Neuhausen konnte in
der laufenden Bezirksliga-Sai-
son ihren zweiten Saisonsieg
einfahren, indem sich das
Team nach einer tollen Leis-
tung mit 9:5 im Heimspiel ge-
gen den TV Jestetten durch-
setzte. Der RSV konnte bereits
mit 2:1 durch die Eingangs-
doppel etwas glücklich in Füh-
rung gehen. Das Doppel 1 mit
Andreas und Markus Schaf-
häutle konnte im fünften Satz
bereits vier Matchbälle abweh-
ren und siegte dadurch knapp
mit 3:2. Das zweite Doppel mit
Schinzel und Hofmann unter-
lag dagegen deutlich mit 0:3,
allerdings konnte sich im An-
schluss das Doppel 3 mit
Schrott und J. Walz mit 3:1
durchsetzen. Im vorderen
Paarkreuz war zunächst A.
Schafhäutle mit einem sicheren
3:0-Sieg gegen Godoy erfolg-
reich. Sein Bruder Markus
Schafhäutle verlor dagegen
mit 0:3 gegen den in dieser Sai-
son noch ungeschlagenen Gil-
lich. Im mittleren Paarkreuz
war der RSV dann gleich dop-
pelt erfolgreich, denn Schinzel
gewann sein Einzel mit 3:1 ge-
gen Engelmann, und Schrott
setzte sich ebenfalls mit einem
3:1 gegen Troje durch. Im hin-
teren Paarkreuz verlor dann
erst Hofmann in einem span-
nenden Spiel mit 1:3 gegen
Häberli, aber sein Teamkollege
J. Walz konnte kurz darauf
gleich den nächsten RSV-
Punkt durch einen klaren 3:0-
Sieg gegen Lempe einfahren.
Dadurch konnte sich der RSV
bereits mit 6:3 eine gute
Führung herausspielen und
rückte dem Sieg mit großen
Schritten näher.

In der zweiten Einzelrunde

unterlag dann jedoch A. Schaf-
häutle mit 0:3 gegen Gillich,
und M. Schafhäutle verlor
ebenfalls mit 0:3 gegen Go-
doy. Im mittleren Paarkreuz -
dort lag Schinzel zunächst mit
0:2 im Rückstand, konnte sich
jedoch zurück in das Spiel
kämpfen und bezwang Troje
nach großer Aufholjagd noch
mit 3:2. Schrott konnte sein
Einzel darauf gegen Engel-
mann ohne große Probleme
mit einem deutlichen 3:0-Sieg
für sich entscheiden. Den
Schlusspunkt konnte Hofmann
setzen, denn er ließ in seinem
zweiten Einzel nichts anbren-
nen und gewann souverän mit
3:0 und konnte dem RSV da-
durch den zweiten Saisonsieg
bescheren gegen einen direk-
ten Konkurrenten im Abstiegs-
kampf. Für diesen wichtigen
Sieg kann sich die erste Mann-
schaft des RSV auch bei ihren
Zuschauern bedanken, die ihre
Mannschaft in jeder Phase des
Spiels toll unterstützt hatten.
Durch diesen starken Auftritt
kann man nun zuversichtlich
dem nächsten Heimspiel am
19. November um 20 Uhr
gegen die erste Mannschaft
des SC Konstanz-Wollmatin-
gen entgegen fiebern.

Die zweite Mannschaft des
RSV verlor ihr Heimspiel in der
Kreisklasse C1 mit 2:8 deutlich
gegen die dritte Mannschaft
des SC Konstanz-Wollmatin-
gen. Das nächste Heimspiel der
zweiten Herrenmannschaft fin-
det ebenfalls am 19. November
statt, jedoch um 17 Uhr gegen
die dritte Mannschaft des TSV
Mimmenhausen.

Die dritte Mannschaft des
RSV hatte am vergangenen
Wochenende spielfrei und
spielt nun am 19. November
um 19 Uhr in Bohlingen.
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Kindergarten
Welschingen

Sankt-Martins-
Umzug

Welschingen. Am Freitag,
11. November, um 18 Uhr, fin-
det in Welschingen der Sankt-
Martins-Umzug statt. Treff-
punkt ist um 17:45 auf dem
Parkplatz neben der ehemali-
gen Hegauklause (Ecke Wette-
straße/Auf Löbern). Begleitet
wird der Umzug von der Jung-
musik »Crazy Tunes« des MV
Welschingen.

An der Grundschule wird das
Martinsspiel aufgeführt, wel-
ches vom Kindergarten beglei-
tet wird. Auch der Kinderchor
der Grundschule stimmt wie-
der mit ein.

Für das leibliche Wohl durch
den Elternbeirat ist gesorgt.
Bitte eigene Tassen mitbrin-
gen. Bei Regen fällt der Umzug
aus, dann ist Treffpunkt für alle
um 18 Uhr an der Grundschule.

NZ Katzenbach-Hexen

Umzug an
Sankt Martin

Bargen. Die Katzenbach-He-
xen laden am Freitag, 11. No-
vember, zum Sankt-Martins-
Umzug ein. Treffpunkt um 18
Uhr in der Bargener Kirche. Für
das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kindergarten
Anselfingen

Laternenumzug
am Montag

Anselfingen. Traditionell fei-
ert der Kindergarten Anselfin-
gen am Montag, 14. Novem-
ber, das Sankt-Martins-Fest
mit Laternenumzug. Beginn ist
um 17.30 Uhr mit einer kurzen
Andacht in der Anselfinger Kir-
che.

Dazu sind Klein und Groß,
Jung und Alt herzlich eingela-
den.

Nach dem Martinsspiel klingt
das Fest vor dem Kindergarten
mit Wienerle/Wecken und
Glühwein gemütlich aus.

Die Kinder erhalten kostenlo-
sen Kinderpunsch.

Bitte eigene Tassen mitbrin-
gen.

Beim kunterbunten Herbstfest platzte die Kinder-
wohnung Kunterbunt des Diakonischen Werkes fast aus den
Nähten, waren doch Zuschussgeber, Spender, Kooperations-
partner sowie viele Kinder und deren Eltern der Einladung ge-
folgt. Nach einer kurzen Begrüßung durch die pädagogische Lei-
terin Ronja Hoppe spielten die Kinder ein kleines Herbstgedicht
vor. Sie hatten sich extra passend dazu tolle Herbstkostüme
selbst gebastelt. Am Ende dieser Aufführung sangen alle ge-
meinsam voller Elan das schöne Herbstlied »Der Herbst, der
Herbst, der Herbst ist da«. Bei der Fotoshow konnten alle sehen,
welche Projekte, Aktionen und Ausflüge im Jahr 2016 bereits
stattgefunden haben. Von »Schokolade selbst herstellen« und
»Apfelsaft pressen« über Wanderungen auf den Hohenhewen
und Kanu fahren auf dem Bodensee bis hin zu Museumsbesu-
chen und der Sommerfreizeit war alles dabei. Und immer wieder
hörte man fröhliche Ausrufe der Kinder, die sich mit Freude an
die Unternehmungen erinnerten. Zum Abschluss bedankte sich
Ronja Hoppe herzlich bei allen Spendern, die dazu beigetragen
hatten, dass diese Vielfalt an Angeboten möglich wurde.

Bild: Kinderwohnung Kunterbunt

Zimmerholz

Sankt-Martins-
Umzug

Zimmerholz. Am Freitag, 11.
November, findet in Zimmer-
holz traditionell ein Sankt-
Martins-Umzug statt. Treff-
punkt ist um 17.15 Uhr am
Dorfplatz.

Die Organisatoren freuen
sich über eine rege Teilnahme
mit vielen leuchtenden, bunten
Laternen. Für den kleinen Hun-
ger gibt es gebackene Martins-
gänse. Warme oder kalte Ge-
tränke sowie Becher sind von
jedem selbst mitzubringen.

Für etwaige Schäden wird
keine Haftung übernommen.

Bittelbrunn

Sankt-Martins-
Umzug

Bittelbrunn. Am Freitag, 11.
November, findet in Bittel-
brunn ein Sankt-Martins-Um-
zug statt. Treffpunkt ist um
17.30 Uhr am Kronenbrunnen.
Die Organisatoren freuen sich
über alle, die mit ihren Later-
nen teilnehmen. Während des
Umzugs wird die Legende vor-
gelesen, Lieder werden gesun-
gen, und am Martinsfeuer darf
sich jeder mit Kinderpunsch
und Brezeln aufwärmen.

Für die Verpflegung ist ge-
sorgt. Bitte einen Trinkbecher
mitbringen. Um die Kosten zu
decken, wird ein Kässle aufge-
stellt, jede Spende ist willkom-
men. Für etwaige Schäden
wird keine Haftung übernom-
men.

Die Macht der
schwachen Strahlung

Am Sonntag Sternwanderung nach Benken

Hegau. Die wissenschaftliche
Zeichnerin Cornelia Hesse-Ho-
negger kommt mit den Ergeb-
nissen ihrer Feldforschung
rund um Atomanlagen der
Welt und aus Gebieten mit be-
sonders hoher Kontamination
um die Unglücksorte von
Tschernobyl und Fukushima
am Sonntag, 13. November,
um 11 Uhr zur ersten Matinée
des »Sterntreffen Benken« in
diesem Winter nach Benken ins
Gasthaus »Sonne«.

In ihrem Buch »Die Macht der
schwachen Strahlung« fasst sie
ihre Arbeit zusammen. Die Ini-
tiative »Sterntreffen Benken«,
KLAR Schweiz, die Kernfrauen,
Klar Schaffhausen und »Hoch-

rhein Aktiv« laden herzlich ein.
»Sterntreffen Benken« schlägt
wieder vor, zu den Matinéen
zu wandern. Abmarsch ab
Schaffhausen Bahnhof um
9.30 Uhr, von wo aus man über
den Cholfirst nach Benken
wandert. Aus dem Hegau fährt
man mit dem Seehas ab Engen
um 8.48 Uhr (Treffpunkt am
Bahnhof 8.30 Uhr). Es gibt
auch ein einfaches Mittages-
sen in der »Sonne«.

Benken ist stündlich mit dem
Öffentlichen Nahverkehr er-
reichbar.

Information bei Thomas Jo-
chim, Tel. 07733/977697.
Rückkehr in Engen zwischen
17 und 18 Uhr.

Autorenverein
»Schreibgeist«

Lesung in Singen
Hegau. Wer Lust auf eine et-

was andere Lesung hat und
sechs Autoren aus Engen haut-
nah kennen lernen möchte mit
der Möglichkeit, alle Fragen
rund ums Schreiben und Veröf-
fentlichen zu stellen, ist am
Dienstag, 15. November, um
19 Uhr in der Weltbildfiliale in
Singen richtig.

Der Engener Autorenverein
»Schreibgeist« lädt herzlich zu
einer Lesung »in alle Himmels-
richtungen« ein. Eintritt: 3
Euro.
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Grundlagen des Islams
Vortrag am 11. November

im Katholischen Gemeindezentrum

Engen. Aufgrund der aktuel-
len Flüchtlingsmigration, ver-
bunden mit dem Zuzug vieler
Menschen islamischen Glau-
bens nach Deutschland, möch-
te das Katholische Bildungs-
werk Oberer Hegau in einem
Vortrag am Freitag, 11. No-
vember, um 19:30 Uhr im Ka-
tholischen Gemeindezentrum
Engen im Hexenwegle mit den
Grundlagen des Islams vertraut
machen, mit dessen Geschich-
te und Ausbreitung. Referent
ist Ulrich Büttner, Historiker
und Leiter des Konstanzer
Bildungszentrums der Erzdiö-
zese Freiburg.

Mit etwa 1,6 Milliarden An-
hängern ist der Islam nach dem
Christentum (etwa 2,2 Milliar-
den Anhänger) die zweitgröß-
te Weltreligion. Im Vortrag
werden vielerlei Fragen beant-
wortet, wie etwa: Wie und wo
ist der Islam entstanden? Wie-
so gab es eine Aufspaltung in
Sunniten und Schiiten und de-
ren zahlreiche Untergruppie-
rungen? In welchen Ländern
sind Sunniten und Schiiten
heute geographisch verteilt?

Wieso gibt es zwischen den
verschiedenen religiösen
Gruppen innerhalb des Islams
so viele Konflikte und kriegeri-
sche Auseinandersetzungen?
Wie unterscheiden sich Sunni-
ten und Schiiten und deren
Gruppierungen in ihrer Aus-
übung des Glaubens? Welche
Auswirkungen hat die Glau-
bensauffassung auf Staat und
Gesellschaft der verschiedenen
islamischen Länder? Auch mit
aktuellem Bezug zur Gesell-
schaft hier in Deutschland: Wie
unterscheiden sich in Deutsch-
land lebende Muslime, zum
Beispiel aus der Türkei, von
Muslimen aus Syrien oder dem
Irak hinsichtlich der Auffas-
sung und Praktizierung ihrer
Religion?

In diesem Vortrag werden
grundlegende Informationen
über den Islam vermittelt, die
erforderlich sind für ein genau-
es Verständnis der Ursachen
der aktuellen Konflikte, Kriege
und Bürgerkriege innerhalb der
muslimischen Welt.

Eintritt: 3 Euro, SchülerInnen
und StudentInnen frei.

Adventsbasar
Am 20. November im

Waldorfkindergarten Engen

Engen. Die Eltern und Erzie-
herinnen des Waldorfkinder-
gartens Engen laden herzlich
zum vorweihnachtlichen Basar
am Sonntag, 20. November,
von 11.30 bis 17 Uhr ein. In
den Räumen des Kindergartens
(Goethestraße 4) erwartet die
Besucher ein besonderes Ad-
ventserlebnis. In den vergan-
genen Monaten wurde gebas-
telt und gewerkelt, um wieder
viel Schönes anzubieten.

Der Floristikstand bietet De-
koratives für die Vorweih-
nachtszeit: Gestecke, Leer-
kränze zum selbst Dekorieren,
naturnahe Advents- und Tür-
kränze und in diesem Jahr auch
Baumschmuck sind erhältlich.
Vielerlei Anregungen bietet
der Bücherstand nicht nur mit
hochwertigen Bilder- und Kin-
derbüchern (große Auswahl an
Weihnachtsbüchern), sondern
auch mit Sachbüchern, zum
Beispiel zu Erziehungsfragen.
Zum Angebot gehören unter
anderem Wachsmalkreiden,
Aquarellfarben, Kunstpostkar-
ten und Bienenwachskerzen.

Gerade für Kinder ist der Ba-

sar immer ein besonderes Er-
lebnis, da die Eltern und Erzie-
herinnen sie besonders im Blick
haben. Der Duft nach Bienen-
wachs durchströmt den Grup-
penraum und lockt viele Kinder
zum Kerzenziehen. Alljährlich
beliebt ist die geheimnisvolle,
glitzernde Wunderwelt des
Kinderbasars. Dort können die
Kinder selbst mit »ihren Gold-
talern« kleine Kostbarkeiten
einkaufen.

Die Erzieherinnen führen in
den Räumen des benachbarten
Impulshauses ein Puppenspiel
für Kinder ab drei Jahren auf. Es
findet um 14, 15 und 16 Uhr
statt und nimmt die Kinder mit
in die wunderbare Welt der
Märchen.

Am Basar ist für das leibliche
Wohl der ganzen Familie ge-
sorgt. Zur Mittagszeit werden
in den schön geschmückten
Räumen des Kindergartens
verschiedene Suppen angebo-
ten.

Eine reich bestückte Kuchen-
theke sowie frische Waffeln
und Stockbrot ergänzen das
Angebot zur Kaffeezeit.

Einen wunderschönen Tag erlebten die Jahrgänge 1949 bis 1951 bei ihrem Treffen in
Welschingen. Auftakt war an der Hohenhewenhalle mit einem Sektempfang. Anschließend wander-
ten die Teilnehmer bei traumhaftem Herbstwetter durch das Industriegebiet über den Friedhof und
besuchten die Alte Kirche. Dann ging es zurück. Hauptattraktion war die Stadtführung mit der Bade-
magd in Engen. Im Schützenhaus in Welschingen wurde der herrliche Tag bei einem guten Essen und
regem Austausch über alte Zeiten beendet.

Rheuma-Gesprächskreis

Treffen
am Donnerstag

Engen. Der Rheuma-Ge-
sprächskreis trifft sich morgen,
Donnerstag, 10. November,
um 15 Uhr in der Vinothek
Gebhart. Interessierte sind
herzlich willkommen.

Weitere Informationen erteilt
Teresa Bach unter Tel. 07733/
9969835.
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Monat Oktober 2016

Eheschließungen
01.10.2016 Nedia Mezdari, Schlossstrasse 18, Gottmadingen

und Marco Lagonegro, Bahnhofstraße 6, Engen
14.10.2016 Barbara Karin Richter, geb. Matthes, und

Willi Alfred Heinrich Höhne, Im Weihergrund 13,
Engen

14.10.2016 Otilia-Artimiza Cimpoesu und Vasile Dorobanqu,
Hauptstraße 51, Engen

Vier weitere Eheschließungen (keine Veröffentlichung)

Sterbefälle
30.09.2016 Gerhard Bruno Vogt, Randenstraße 13 A, Engen
01.10.2016 Walter Anton Küchler, Im Scheurenbohl 29, Engen
10.10.2016 Amand Robert Glatt, Gartenstraße 12, Engen
12.10.2016 Isolde Maria Sauter, geb. Riegger, Haldenstraße 3,

Engen
14.10.2016 Elisabetha Brigitte Kuntz, Jahnstraße 5, Engen
18.10.2016 Elfriede Steinbach, Bei der Säge 8, Engen

Sterbefälle
18.10.2016 Klothilde Keller, geb. Villing, Mühlhauser Straße

31, Aach

Sterbefälle
16.10.2016 Paul Schoch, Winkelstraße 17, Mühlhausen-

Ehingen
25.10.2016 Erwin Schürmeister, Poppeleweg 5, Mühlhausen-

Ehingen

Standesamt Engen

Standesamt Aach

Standesamt Mühlhausen-Ehingen

VdK-Ortsverband

Zweites Pflege-
stärkungsgesetz

Hegau/Welschingen. Der
Sozialverband VdK, Ortsver-
band Oberer Hegau, lädt am
Donnerstag, 17. November,
Mitglieder, Freunde und Inter-
essierte um 17 Uhr ins Gast-
haus »Bären« in Welschingen
zu einem Vortrag zum Thema
»Zweites Pflegestärkungsge-
setz ab Januar 2017« ein. Re-
ferentin Pia Faller vom Pflege-
stützpunkt Radolfzell wird zu
den Themen »Der Pflegestütz-
punkt und die Pflegelotsen«,
»Von der Pflegeantragstellung
über die Begutachtung durch
den MDK bis zum Bescheid«,
»Leistungen nach dem SGB XI
und Teil I des Pflegestärkungs-
gesetzes« und »Pflegestär-
kungsgesetz Teil II; ein erster
Überblick« sprechen.

Gute Pflege gibt es nicht von
der Stange, sie muss wie ein
Maßanzug auf die persönliche
Situation zugeschnitten sein.
Deshalb wird mit zwei Geset-
zen dafür gesorgt, dass die Hil-
fe für Pflegebedürftige und
ihre Familien passgenauer
wird. Es ist wichtig, dass die
Hilfe auch dort ankommt, wo
sie gebraucht wird (Bundesge-
sundheitsminister Hermann
Gröhe). Der Eintritt ist frei.
Kontakt: M. Flegler, Tel. 07733/
1048, ov-oberer-hegau@vdk.
de. Infos auch unter www.
vdk.de/ov-oberer-hegau.

Kleidersammlung
Am 3. Dezember

bei der Christlichen Gemeinde Singen

Hegau. Am Samstag, 3. De-
zember, findet von 10 bis 13
Uhr in den Räumen der Christ-
lichen Gemeinde Singen, Laub-
waldstraße 15, wieder die Klei-
der-Bring-Sammlung für Ru-
mänien und die Ukraine statt.
Benötigt werden ausschließlich
saubere, gut erhaltene Klei-

dungsstücke, Bettwäsche, De-
cken und Schuhe (paarweise).
Die Verantwortlichen der
Spendenaktion bedanken sich
schon jetzt bei den Spendern.
Zu Kaffee und Kuchen wird
herzlich eingeladen. Infos un-
ter Tel. 07731/975248 oder
07738/7416.

Bei der DRK-Blutspendenaktion am 3. November
nutzten in der Hohenhewenhalle in Welschingen 179 Personen
die Gelegenheit, Blut zu spenden. Die Bereitschaftsleitung freu-
te sich über 18 Erstspender und bedankte sich für die gute Reso-
nanz, die auch diese Blutspendenaktion fand.

Bild: DRK-Ortsverein Engen

Dekanat Hegau

Tauf- und
Firmkurs

Hegau. Das katholische De-
kanat Hegau lädt wieder zum
Tauf- und Firmkurs für Erwach-
sene ein. Start ist am Dienstag,
6. Dezember, um 20 Uhr im
Pfarrhaus Liebfrauen in Sin-
gen. Der Kurs umfasst fünf
Gruppentreffen, die in der Ad-
ventszeit beginnen und mit der
Taufe oder Firmung in der
Osterzeit enden. Abschließend
erfolgt eine Gruppenfahrt zur
Zulassungsfeier mit dem Bi-
schof nach Freiburg. Geleitet
wird der Kurs vom stellvertre-
tenden Dekan Pfarrer B. Kno-
belspies und Dekanatsreferent
M. Fischer. Infos zum Kurs gibt
es unter Tel. 07731/16903-00
oder www.dekanat-hegau.de.
Anmeldungen telefonisch oder
über info@dekanat-hegau.de.
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Israelfahrt
im Februar 2017

Informationsabend am 14. November

Engen. Das Katholische Bil-
dungswerk der Seelsorgeein-
heit Oberer Hegau und die
Seelsorgeeinheit Villingen bie-
ten in der Zeit von Dienstag,
14. Februar 2017, bis Donners-
tag, 23. Februar 2017, eine Pil-
ger- und Bildungsreise nach Is-
rael an. Geistlich begleitet wird
die Gruppe von Pfarrer Thomas
Fürst. Als Führer wird Dr.
Karl-Heinz Richstein als lizen-
zierter israelischer Reiseführer,
Theologe und guter Kenner
des Landes und seiner bibli-
schen wie aktuellen Geschichte
die Gruppe begleiten.

Herzlich eingeladen sind alle,
die Israel als spirituelles Land,
als Land der Bibel, aber auch als
Land, das nach wie vor um sei-
ne Identität in der Auseinan-
dersetzung mit sich selbst, der
eigenen Geschichte und seinen
Nachbarn ringt. Wer sich für
die Reise interessiert, findet

weitere Infos in den Prospek-
ten, die in Mühlhausen und En-
gen in den Pfarrbüros und Kir-
chen ausliegen beziehungs-
weise auf der Homepage der
Seelsorgeeinheit: www.kath-
oberer-hegau.de oder direkt
bei Pfarrer Thomas Fürst, Tel.
07733/977555 oder email:
thomas.fuerst.@kath-oberer-
hegau.de. Anmeldeschluss für
die Fahrt ist am Freitag, 9. De-
zember. Für Neugierige und
Unentschlossene gibt es am
Montag, 14. November, um
19.30 Uhr eine unverbindliche
Informationsveranstaltung in
der Hedwig-Sumser-Stube im
Katholischen Pfarrhaus in En-
gen, Hauptstraße 2, Eingang
ehemaliges Pfarrbüro. Hier
können Interessierte ausführli-
chere Informationen zur ge-
planten Reise erhalten, und
Fragen werden von kompeten-
ter Seite beantwortet.

Ev. Kirchengemeinde

Gottesdienst zu
Buß- und Bettag

Engen. Die Evangelische Kir-
chengemeinde Engen lädt am
Mittwoch, 16. November, um
20 Uhr zu einem Gottesdienst
zu Buß- und Bettag in die evan-
gelischeAuferstehungskircheein.

Mittwochtreff

Segen
mitten im Leben

Engen her. Der evangelische
Frauenkreis »Mittwochtreff«
kommt morgen, Donnerstag,
10. November, um 15 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus
zusammen. Pfarrer i. R. Klaus
Schwarze wird über das Thema
»Segen mitten im Leben«
sprechen.

Stadtkirche

Heute
Friedensgebet

Engen. Das ökumenische
Friedensgebet in Engen musste
wegen des Gottesdienstes am
Allerseelentag um eine Woche
verschoben werden. Es findet
in der Stadtkirche Mariae Him-
melfahrt heute, Mittwoch, 9.
November, um 18.15 Uhr statt
und steht unter dem Thema
der ökumenischen Friedensde-
kade 2016: »Kriegsspuren
wahrnehmen und heilen«.

Hauskapelle Sonnenuhr

Messe und Beicht-
gelegenheit

Engen. Zu einer Heiligen
Messe auf Italienisch mit an-
schließender Beichtgelegen-
heit wird herzlich am Dienstag,
22. November, um 17.30 Uhr
in die Hauskapelle Sonnenuhr
eingeladen.

Herta Anhorn aus Engen feier-
te am 1. November ihren 90.
Geburtstag. Sie wurde in Dan-
zig-Langfuhr geboren und
wohnt seit 1969 in Engen. Bür-
germeisterstellvertreter Peter
Kamenzin gratulierte der Jubi-
larin und überreichte die Gra-
tulationsurkunde von Minis-
terpräsident Winfried Kretsch-
mann. Bild: Stadt Engen

Zu ihrem 65. Chorjubiläum wurde Annemarie Bier
im Rahmen eines festlichen Gottesdienstes am 30. Oktober in
der Kirche in Bittelbrunn durch den Cäcilienverband der Erzdiö-
zese Freiburg geehrt. Die Dankesurkunde des Cäcilienverbandes
wurde durch den Vorsitzenden des Kirchenchors Bittelbrunn,
Jürgen Bickel, und die Chorleiterin Conny Heggemann über-
reicht. Pfarrer Neckermann schloss sich den Glückwünschen an
und überbrachte seinen Dank im Namen der gesamten Kirchen-
gemeinde Engen. Im Anschluss wurde der gemeinsame Choraus-
flug des Kirchenchors Zimmerholz und Bittelbrunn bei herrli-
chem Herbstwetter in der Altstadt von Engen mit einer Erlebnis-
führung der Bademagd und Grenzgängerin durchgeführt. Der
Kirchenchor Bittelbrunn und Zimmerholz wird von der gemein-
samen Chorleiterin Conny Heggemann geleitet, und zum ersten
Mal wurde ein Chorausflug durch beide Chöre vorbereitet. Sei-
nen Abschluss fand der schöne Ausflug im Farrenstall in Zimmer-
holz, in dem die Chöre durch das Farrenstall-Team hervorragend
bewirtet wurden, mit frohen Liedern und geselligem Beisam-
mensein. Bild: Kirchenchor Bittelbrunn
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- Herr Manfred Kuhn, Anselfingen, 80. Geburtstag
am 14. November

- Herr Antonio Greco, Engen, 80. Geburtstag
am 14. November

- Frau Gerhilde Dallmer, Engen, 80. Geburtstag
am 15. November

Unsere Jubilare

Apotheken-Wochenenddienst:
Samstag, 12. November: Ring-
Apotheke, Ekkehardstraße 59c, Sin-
gen, Telefon 07731/62252
Sonntag, 13. November: Hegau-
Apotheke, Lange Straße 12, Steiß-
lingen, Telefon 07738/5173
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Ärztlicher Notfalldienst rund um die
Uhr, Telefon 01805/19292-350
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 01803/222555-25
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst:
Den tierärztlichen Notdienst erfah-
ren Sie bei Ihrem Haustierarzt.
Tier-Ambulanz-Notruf: 0160/
5187715, Tierrettung LV Südbaden,
Lochgasse 3, 78315 Radolfzell, Tel.
07732/941164
Pflegestützpunkt-Altenhilfebera-
tung des Landkreises Konstanz, Amt
für Gesundheit und Versorgung in
78315 Radolfzell, Sprechtag an je-
dem zweiten Mittwoch im Monat
um 14 Uhr im Rathaus, Blaues Haus,
Hauptstr. 13, 1. OG. Terminverein-
barung erbeten unter Tel. 07531/
800-2626, Ansprechpartnerin: Pia
Faller
Sozialstation Oberer Hegau St.
Wolfgang e.V., Schillerstr. 10 a, En-
gen, Nachbarschaftshilfe + Dorfhel-
ferinnen-Station, Tel. 07733/8300
AKA-Team, Schützenstr. 6, Engen,
Pflegeberatung und Hilfen im Haus-
halt, Tel. 07733/6893
Ambulante Pflege »Katharina«,
Schillerstraße 6, 78234 Engen, Tel.
07733/5035879
Mobiler Pflegedienst & Tagespfle-
ge Krüger, rund um die Uhr erreich-
bar, Hohenkräher Brühl 11, 78259
Mühlhausen, Tel. 07733/503420
Sozialpsychiatrischer Dienst der
Arbeiterwohlfahrt, Sprechstunde
für psychisch kranke Menschen und
Angehörige nach Vereinbarung, Tel.
07731/958040
Diakonisches Werk des Evang. Kir-
chenbezirks Konstanz, Außenstelle
Engen, Bei der Säge 8a, 78234 En-
gen Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonflikt-Beratung, Migra-
tionsberatung. Telefonische Termin-
vereinbarungen: Montag bis Don-
nerstag von 9-12 Uhr unter 07731/
86080 (Singen) Freitags von 8-11.30
Uhr unter 07733/6340 (Engen)
Psychologische Beratungsstelle
des Landkreises Konstanz für Kinder,
Jugendliche und Eltern, Sprechzei-
ten: Montag bis Donnerstag von 8
bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr und Freitag
von 8 bis 12 Uhr, Singen, Wehrdstr.
7, Tel. 07531/800-3311

Psychologische Beratungs- und
Behandlungsstelle und Fachstelle
für Suchtprävention und Gesund-
heitsförderung, Hegaustr. 27a, Sin-
gen, tel. Anmeldung Dienstag und
Donnerstag, 07731/61787
pro Familia, Gesellschaft für Fami-
lienplanung, Sexualpädagogik & Se-
xualberatung, Singen, Mo,Mi,Fr
10-12 Uhr, Mo+Do 16-17 Uhr, Di
12-13 Uhr, Tel. 07731/61120
alcofon bei Alkoholproblemen
Mo-Fr 18-20 Uhr, 0180/10645645
(2,5 Cent/Min.)
Caritasverband Singen-Hegau e.V.,
Schillerstr. 10 a, 78234 Engen, Tel.
07733/505241, Fax 07733/
505235, Betreuungsverein als An-
sprechpartner für gesetzliche Betreu-
ungen, Vorsorgevollmachten und
Betreuungsverfügungen und Cari-
tassozialdienst, Beratung in sozialen
Lebenslagen, offene Sprechstunde
dienstags und mittwochs von 9-12
Uhr, sonst nach Vereinbarung, www.
caritas-singen. de
Telefonseelsorge, Notrufnummer
(kostenlos) 0800/1110111 und/
oder 0800/1110222
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Gewinnung, Beratung,
Begleitung ehrenamtlicher gesetzli-
cher Betreuer, Info über Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfü-
gung, Büro Singen, Thurgauer Str.
23 a, Tel. 07731 31893, Fax: 07731
948583, E-Mail: singen@bbh-ev.de
Alzheimer-Beratung: Elfriede Ma-
ria Lenzen, Im Scheurenbohl 43, En-
gen, Tel. 07733/2309
Dementen-Betreuung, Sozialstati-
on, Tel. 07733-8300
Hospizverein Singen u. Hegau e.V.,
Betreuung schwerstkranker und
sterbender Menschen, Hospizdienst
Tel. 07731/31138. Gesprächsange-
bot zu Hospiz- und Palliative Care-
Fragen jeden Dienstag 12.30 bis
14.00 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung.
An jedem ersten Montag Ge-
sprächskreis für Trauernde, 18 bis 20
Uhr, Gambrinus 1, erstes OG, Sin-
gen.
Aids-Hilfe: Beratungen Mittwoch
von 20 bis 22 Uhr, Konstanz, Tel.
07531/ 56062
Frauenhaus Singen, rund um die
Uhr Tel. 07731/31244
Verbraucherzentrale Baden-Württ.
Paulinenstr. 47, 70178 Stuttgart,
Tel. 0711/669187, Fax: 669150
Bereitschaftsdienst der Stadtwer-
ke Engen: In dringenden Notfällen
Rufnummer 9480-40.

Beratungen + Bereitschaftsdienste

Katholische Kirche

Samstag, 12. November:
Engen: 17.30 Uhr italienischer Ro-
senkranz in der Hauskapelle Son-
nenuhr
Ehingen: 18.30 Uhr Hl. Messe
Neuhausen: 18.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 13. November:
Engen: 10.30 Uhr Hl. Messe für
die Seelsorgeeinheit
Aach: 9 Uhr Hl. Messe
Bargen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Biesendorf: 9 Uhr Wort-Gottes-
Feier
Bittelbrunn: 10.30 Uhr Hl. Messe
Mühlhausen: 10.30 Uhr Hl. Messe
Welschingen: 9 Uhr Hl. Messe in
der Alten Kirche
Zimmerholz: 9 Uhr Hl. Messe

Kirchliche Nachrichten
Sankt Martinsfeiern in der Seel-
sorgeeinheit: Alle Kinder mit ihren
Familien sind zu den diesjährigen
Sankt Martinsfeiern eingeladen.
Diese finden alle am 11. November
statt, außer in Mühlhausen. Aach:
17.30 Uhr Martinsfeier, Stadtkir-
che; Ehingen: 17.30 Uhr Martins-
feier, gestaltet vom Kindergarten,
in der Pfarrkirche; Engen: 17 Uhr
Martinsfeier, gestaltet von den Kin-
dergärten Sonnenuhr, Sankt Martin
und Sankt Wolfgang sowie der
Stadtmusik mit anschließendem
Martinsumzug durch die Altstadt.
Die Bewirtung hinter der Kirche
nach dem Umzug erfolgt durch die
SMV des Gymnasiums. Mühlhau-
sen: 10. November um 17.30
Uhr, Treffpunkt am Kindergarten -
Martinsumzug zur Schule mit an-
schließender Martinsfeier.
Praytime - Gebetszeit für Ju-
gendliche: Der nächste Praytime-
Jugendgottesdienst in der Seelsor-
geeinheit Oberer Hegau findet am
12. November um 18.30 Uhr in
Mühlhausen statt.
Bildungswerk: Im Rahmen der
»Allgemeinwissenskurse« findet am
Montag, 14. November, ein Vor-

trag zum Thema » Leben und Zeit -
Auf der Suche nach einem rätsel-
haften Phänomen« mit Dr. Walter
Kayser statt. Der Vortrag beginnt
um 19 Uhr im katholischen Ge-
meindezentrum. Kursbegleitung:
Franz Olbricht, Tel. 07733/3216.
Offener Tanzkreis: mit meditati-
vem Tanzen und Folklore am
Dienstag, 15. November, von
19.30 bis 21.30 Uhr im Saal des
Gemeindezentrums. Interessierte
sind herzlich willkommen.

Ökumenische Emmauskapelle
(Autobahnkapelle)
Sonntag: 11 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst mit Ingrid Schwörer,
musikalisch umrahmt.

Evangelische Kirche
Gottesdienst
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst zum
Friedenssonntag (Pfarrer Bek), Kin-
dergottesdienst, Kirchencafé

Gemeindetermine/Kreise
Außer den Hauskreisen finden die
Kreise im evangelischen Gemeinde-
haus neben der Kirche statt. Wo
sich die Hauskreise treffen, kann
beim Evangelischen Pfarramt, Tel.
07733/8924, erfragt werden.
Mittwoch: 18.15 Uhr Ökumeni-
sches Friedensgebet in der Stadtkir-
che
Donnerstag: 15 Uhr Mittwochtreff
Freitag: 19.15 Uhr Jugendgruppe
Montag: 18.45 Uhr Jugendkanto-
rei, 20 Uhr Kantorei
Dienstag: ab 14 Uhr Kinderkanto-
rei Jubilate

Neuapostolische Kirche
Donnerstag: 20 Uhr Gottesdienst
Sonntag: 9.30 Uhr Gottesdienst,
Sonntagsschule

Christliche Gemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kindergottesdienst, Am Bahndamm
3, (www.cg-engen.de)

Kirchliche Nachrichten

Nachmittag für Senioren
Seelsorgeeinheit Oberer Hegau

lädt am Sonntag ein

Engen. Das Gemeindeteam
Engen der Seelsorgeeinheit
Oberer Hegau lädt alle interes-
sierten SeniorInnen am Sonn-
tag, 13. November, ab 14.30
Uhr zu einem gemütlichen
Nachmittag mit Kaffee und Ku-
chen ins Katholische Gemein-
dezentrum Engen ein.

Mit geselligem Beisammen-
sein und gemeinsamem Singen
mit Hanspeter Röttele sorgt
das Team für einen unterhalt-
samen Nachmittag. Wer abge-

holt oder wieder nach Hause
gebracht werden möchte,
kann sich im Pfarrbüro unter
Telefon 94080 oder bei Ros-
witha Gresser, Telefon 97329,
melden.

Für diesen Nachmittag wer-
den noch Kuchenspenden be-
nötigt, die am Sonntag, 13.
November, ab 12.30 Uhr ins
Gemeindezentrum gebracht
werden können.

Am 13. November findet kein
Familiengottesdienst statt.



Bei strahlendem Sonnenschein feierten Gäste und
die »Damen vom Grill« das erste Jahr auf dem Parkplatz des Ede-
ka-Marktes Holzky in Engen mit klassischer Curry-Wurscht, aber
auch mit frittierten Champignons und leckeren Quarkbällchen.
Bei der Spendenaktion »Widmann hilft Kindern in der Region«
kamen dankenswerter Weise 200 Euro zusammen.

Blickpunkt Geschäftsleben

Neue Trikots für den Handball-Nachwuchs: Die männliche
D-Jugend der Handball-Abteilung des TV Engen startete mit ei-
nem neuen Outfit in die laufende Saison 2016/2017. Die Mann-
schaft bedankte sich herzlich beim Autohaus Gulde für die finan-
zielle Unterstützung beim Erwerb der neuen Trikots. Das Bild
zeigt Geschäftsführer Matthias Gulde (rechts) und die neu ein-
gekleideten Handballer des TV Engen mit ihren beiden Trainerin-
nen Caroline Wolf und Katharina Sprenger. Bild: TV Engen
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Wochenmarkt
Jeden Donnerstag
von 8 bis 12 Uhr

auf dem Marktplatz


